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DIE PHARMAZEUTISCHE GEHALTSKASSE – HISTORISCH GESEHEN

1908
Gründung der Allgemeinen 

Gehaltskasse der Apotheker 
Österreichs auf freiwilliger 

Basis am 14.Oktober
1919
Gründung der Pharmazeuti-
schen Gehaltskasse für 
Österreich als gesetzliche 
Körperschaft1926

Errichtung der Versicherungsanstalt 
für Pharmazeuten in Verwaltungs-

gemeinschaft mit der 
Pharmazeutischen Gehaltskasse 1929

Wiederverlautbarung des 
Gehaltskassengesetzt 1929

1939
Die Versicherungsanstalt für 

Pharmazeuten wird in die 
Reichsversicherungsanstalt der 

Angestellten Berlin eingeglie-
dert und kann nach dem Krieg 

wieder errichtet werden. Die 
Pharmazeutische Gehaltskasse 

bleibt auch in den Jahren bis 
1945 als solche bestehen.

1959
Neufassung des Gehaltskassen-
gesetzes als Gehaltskassenge-
setz 1959, welches nach mehre-
ren kleinen Novellen bis Ende 
2001 in Geltung stand.

2002
Der Nationalrat beschließt einstimmig 

ein neues Gehaltskassengesetz, 
welches mit 1.Jänner 2002 in Kraft 

tritt. 2008
100-Jahr-Feier der Pharma-
zeutischen Gehaltskasse in 
der Wiener Hofburg vom 
10. – 12. Oktober

2018
Start des Programmes 

Gehaltskasse Neu und 
Organisationsreform  
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Das Jahr 2022 war wieder von sehr großen Themen geprägt.

Zum einen nach wie vor die Pandemie - nach „Delta“ im Jahr davor, war 2022 „Omikron“ 
die vorherrschende Variante sowie ihre Subtypen (BA.1-BA.5). Omikron stellte sich im 
Verlauf als milder dar, das Ansteckungsrisiko wurde aber als höher eingestuft.

Das Testen durch Apotheken blieb weiterhin aufrecht; allgemein wurde die Anzahl pro 
Person und Monat auf 5 PCR-Tests sowie 5 Antigentests begrenzt. Die Verrechnung 
hierzu erfolgte wie schon davor über die Gehaltskasse. Als zahlende Stelle wurde von 
der Sozialversicherung auf die einzelnen Bundesländer umgestellt.

Als erster Totimpfstoff kam der Impfstoff von Valneva auf den Markt; als orale Arznei-
mittel standen auf ärztliche Verschreibung zunächst Paxlovid und in der Folge Lagevrio 
zur Verfügung. Die Abgabe erfolgte durch öffentliche Apotheken. Die Verrechnung der 
dafür anfallenden Distributionsgebühr wurde über die Gehaltskasse abgewickelt.

Nach ersten Öffnungsschritten im Februar kam es zu deutlichen Lockerungen ab 5. 
März, nur für höchst vulnerable Settings blieben entsprechende Maßnahmen bis De-
zember 2022 bestehen. Ab 1. August 2022 wurde die Absonderungspflicht durch eine 
Verkehrsbeschränkung ersetzt. 

Zum großen Entsetzen aller startete Russland am 24. Februar 2022 seinen Angriffskrieg 
auf die Ukraine. Die Grausamkeiten und die Brutalität gegenüber der zivilen Bevölke-
rung erschütterten zutiefst. „Apotheker ohne Grenzen Österreich“ startete eine Offen-
sive zur Arzneimittelversorgung. Die hohe Spendenbereitschaft der Apotheker*innen 
und der Bevölkerung in Apotheken sowie der unermüdliche Einsatz der Mitglieder die-
ser Organisation ermöglichten es, immens viel Gutes vor Ort zu tun. Es wurden sieben 

Erste Obfrau
Mag.pharm. Irina Schwabegger-Wager

Zweiter Obmann
Mag.pharm. Georg  Fischill
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Mag. pharm. Georg Fischill
Zweiter Obmann

georg.fischill@gk.or.at

 Pharmazeutische Gehaltskasse für Österreich | 9

Transporte durchgeführt. 

Die Pensionierung von Dr. Wolfgang Nowatschek im Dezember 2022 hatte zur Folge, 
dass im Frühjahr eine Ausschreibung der Position „Direktor*in der Gehaltskasse“ er-
folgte. Seine langjährige Stellvertreterin, Dr. Brigitte Wunsch, ging als bestgereiht aus 
diesem Prozess hervor und freut es uns sehr, mit ihr eine erfahrene und gleichzeitig 
sehr innovative Person an der Spitze der Verwaltung der Gehaltskasse zu haben. 

Das ERP-Projekt der Gehaltskasse, das die gesamte Umstellung der IT-Infrastruktur be-
inhaltet, schritt das gesamte Jahr 2022 sehr gut voran und ermöglichte zunächst die 
Umstellung der Gehaltskassen -Buchhaltung sowie vom Personenkreis die Gruppe der 
Pensionist*innen. Weitere Arbeitspakete folgen Zug um Zug.

Ein bewegtes Jahr liegt also hinter uns. Wir möchten Ihnen herzlich für die gute Zusam-
menarbeit danken, das Vertrauen und auch Ihr Feedback, das uns stets motiviert, für 
Weiterentwicklung zu sorgen. Wir würden uns freuen, wenn Sie mit unserem Jahres-
bericht zusätzliche interessante Eindrücke gewinnen können.

Wien, im Juni 2023

Mag. pharm. Irina Schwabegger-Wager
Erste Obfrau
irina.schwabegger@gk.or.at
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Leistungen der Pharmazeutischen Gehaltskasse im Jahr 2022

Für ihre Mitglieder erbrachte die Pharmazeutische Gehaltskasse im Jahr 2022 unter 
anderem folgende Leistungen:

	 Gehaltszahlungen 	 182,24 	 Mio. €

	 Altersversorgung 	     8,66  	 Mio. € 	 an 	 2.485	 Personen

	 Abfertigungsvergütung	     2,53 	 Mio. € 	 für 	 56 	 Personen

	 Gehaltsvorschüsse 	     1,89	 Mio. € 	 an	 103 	 Personen

	Urlaubs-und Fortbildungsvergütung 	 720.914,-  	 € 	 an	 570	 Betriebe

	 Krankheitsvergütung	 311.375,- 	 €	 an	 113 	 Betriebe

	 Landapothekenunterstützung	 180.650,- 	 €	 an 	 9 	 Betriebe 

	 Pflegekostenzuschuss	 159.966,- 	 €	 an	 49 	 Personen

	 Urlaubsunterstützung	   93.931,- 	 €	 an	 10 	 Betriebe

	 Stellenlosenunterstützung	   50.516,- 	 €	 an	 136 	 Personen

	 Krankenunterstützung	   56.138,-	 €	 an	 78 	 Personen

Es wurden 75,97 Mio. Rezepte und Verordnungsscheine übernommen und weiterverrechnet. 
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Delegiertenversammlung (bis 31.3.2022)

Dienstnehmer*innen Dienstgeber*innen

Mag.pharm. Andrea Ball, 
Niederösterreich 

Mag.pharm. Dr. Herlinde Auer, 
Kärnten

Mag.pharm. Annemarie Bauer, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Hans Bachitsch, 
Kärnten

Mag.pharm. Karlheinz Johannes Breinhälter, 
Steiermark

Mag.pharm. Beate Bahr, 
Wien

Mag.pharm. Isabella Brodnik, MSc, 
Wien

Mag.pharm. Michael Baumgartner, 
Salzburg

Mag.pharm. Evamaria Dedl, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Eckhard Brand, 
Steiermark

Ingrid Dietl, 
Kärnten

Mag.pharm. Christine Gollner, 
Tirol

Mag.pharm. Waltraud Feichtinger-Novzari, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Heinz Haberfeld, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Barbara Gabriel, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Silvia Hackenberger, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Sonja Gaube, 
Salzburg

Mag.pharm. Dr. Alexander Hartl, 
Wien

Mag.pharm. Susanne Gruber-Zink, 
Steiermark

Mag.pharm. Gebhard Hauser, 
Salzburg

Mag.pharm. Klara Haber, 
Wien

Mag.pharm. Dr. Martin Hoffer, 
Wien

Mag.pharm. Betina Halmschlager, 
Wien

Mag.pharm. Georg Hrovat, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Gerlinde Harold, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Dr. Dominik Kaiser, 
Wien

Mag.pharm. Sabine Hartmann, 
Vorarlberg

Mag.pharm. Joachim Kienzl, 
Tirol

Mag.pharm. Dr. Markus Hauschild, MSc, 
Tirol

Heike Klocker, 
Steiermark

Mag.pharm. Iris Hochholdinger, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Dr. Silvia Köhler-Barta, 
Wien

Mag.pharm. Christian Imhoff, 
Wien

Mag.pharm. Mag.phil. Doris Koller, 
Tirol

Mag.pharm. Sonja Ithaler, 
Steiermark

Mag.pharm. Dr. Martin Korsatko, 
Steiermark

Mag.pharm. Dr. Sabine Kahr, 
Steiermark

Mag.pharm. Axel Krainer, 
Steiermark



ORGANE FUNKTIONSPERIODE 2017 – 2022

12 | Tätigkeitsbericht 2022

Dienstnehmer*innen Dienstgeber*innen

Mag.pharm. Dr. Christiane Körner, 
Steiermark

Mag.pharm. Dieter Kröner, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Hana Menzlova, 
Wien

Mag.pharm. Dr. Lorenz Linsmayer, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Dr. Elisabeth Messinger, 
Wien

Mag.pharm. Florian Luks, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Norbert Mundsperger, 
Wien

Mag.pharm. Jörg Johann Mayrhofer, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Manuela Pachlinger, 
Steiermark

Mag.pharm. Martin Peithner, MBA, 
Wien

Mag.pharm. Monika Politakis-Mauer, 
Tirol

Mag.pharm. Dr. Markus Pock, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Oliver Riese, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Michael Schramm, 
Steiermark

Mag.pharm. Elke Schieber, 
Burgenland

Mag.pharm. Wolfgang Schwetz, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Dr. Falko Schüllner, 
Tirol

Mag.pharm. Samir Shehata, 
Wien

Mag.pharm. Ute Schwantzer-Gössler, 
Wien

Mag.pharm. Diemut Strasser, 
Salzburg

Mag.pharm. Karoline Sindelar, MSc, 
Wien

Mag.pharm. Christof van Dellen, 
Vorarlberg

Mag.pharm. Stefanie Stelzig, 
Salzburg

Mag.pharm. Christoph Vigl, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Dr. Gunar Stemer, 
Wien

Mag.pharm. Robert Johann Welzel, 
Wien

Mag.pharm. Theresia Umgeher, 
Wien

Mag.pharm. Harald Widhalm, 
Wien

Mag.pharm. Astrid Unterweger,
Kärnten

Mag.pharm. Norbert Klaus Windisch, 
Burgenland

Mag.pharm. Claudia Wunder, MBA, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Melanie Zechmann, 
Kärnten

Mag.pharm. Johanna Zinkl, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Mag.rer.nat. Erich Zöchling, Nie-
derösterreich, bis 28.02.2022
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Vorstand (bis 31.3.2022)
Dienstnehmer*innen Dienstgeber*innen

Mag.pharm. Catherine Bader, 
Steiermark

Mag.pharm. Georg Fischill, Niederösterreich

Mag.pharm. Maria Böcskör, 
Burgenland

Mag.pharm.Dr. Gerhard Kobinger, Steiermark

Mag.pharm. Beatrix Gleixner, 
Steiermark

Mag.pharm.Dr. Matthias König-Mitterhauser, 
Tirol

Mag.pharm. Petra Griesser, 
Steiermark

Mag.pharm. Corinna Prinz-Stremitzer, Ober-
österreich

Mag.pharm. Raimund Podroschko, 
Wien

Mag.pharm. Jürgen Rehak, 
Vorarlberg

Mag.pharm. Susanne Schützinger-Österle, 
Vorarlberg

Mag.pharm. Friedrich Strand, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Irina Schwabegger-Wager, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Christoph Zeidler, 
Wien

 

Obleute (bis 31.3.2022)
Dienstnehmer*innen Dienstgeber*innen

Erste Obfrau
Mag.pharm. Irina Schwabegger-Wager, 
Niederösterreich 

Zweiter Obmann
Mag.pharm. Georg Fischill, 
Niederösterreich

Obfraustellvertreterin
Mag.pharm. Catherine Bader, 
Steiermark

Obmannstellvertreter
Mag.pharm. Christoph Zeidler, 
Wien

Kontrollausschuss (bis 31.3.2022)
Dienstnehmer*innen Dienstgeber*innen

Stv. Vorsitzende
Mag.pharm. Kristina Odvarka, 
Wien  

Vorsitzender
Mag.pharm. Klaus Deix, 
Niederösterreich 

Mag.pharm. Hannes Pregesbauer, MSc, 
Wien

Mag.pharm. Gottfried Bahr, 
Wien
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Delegiertenversammlung (ab 1.4.2022)

Dienstnehmer*innen Dienstgeber*innen

Mag.pharm. Gero Anzinger, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Kerstin Bachlechner, 
Kärnten

Mag.pharm. Karlheinz Johannes Breinhälter, 
Steiermark

Mag.pharm. Beate Bahr, 
Wien

Mag.pharm. Isabella Brodnik, MSc, 
Wien, ab 20.09.2022

Mag.pharm. Peter Eder, 
Oberösterreich

Ingrid Dietl, 
Kärnten

Mag. pharm. Stefan Gritsch, 
Tirol

Mag.pharm. Gerold Evanzin, 
Wien

Mag.pharm. Viktor Hafner, 
Wien

Mag.pharm. Waltraud Feichtinger-Novzari, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Sandra Hammerer, 
Vorarlberg

Mag.pharm. Barbara Gabriel, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Gebhard Hauser, 
Salzburg

Mag.pharm. Carina Geisenfelder, 
Tirol

Mag.pharm. Nadja Hauser, 
Wien

Mag.pharm. Matej Grgic, 
Wien

Mag.pharm. Paul Hauser, 
Kärnten

Mag.pharm. Martina Haas, 
Vorarlberg

Dipl.-Inform. Mag.pharm. Gunther Cyrill 
Hebein, Kärnten

Mag.pharm. Andrea Habringer, 
Tirol

Mag.pharm. Maximilian Hofbauer, 
Wien

Mag.pharm. Michaela Hahn, 
Wien

Mag.pharm. Barbara Ingrid Hofer, 
Steiermark

Mag.pharm. Betina Halmschlager, 
Wien

Mag.pharm. Georg Hrovat, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Gerlinde Harold, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Dr. Dominik Kaiser, 
Wien

Mag.pharm. Sonja Ithaler, 
Steiermark

Mag.pharm. Phillip Kern, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Jasmin Jandera, 
Wien

Heike Klocker, 
Steiermark

Mag.pharm. Christina Labut, 
Wien

Mag.pharm. Dr. Silvia Köhler-Barta, 
Wien

Mag.pharm. Sonja Maier, 
Steiermark

Mag.pharm. Gertrude Kölbl, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Hana Menzlova, 
Wien

Mag.pharm. Mag.phil. Doris Koller, 
Tirol
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Dienstnehmer*innen Dienstgeber*innen

Mag.pharm. Wolfram Metzbauer, 
Steiermark

Mag.pharm. Dr. Martin Korsatko, 
Steiermark

Mag.pharm. Maximilian Müllneritsch, 
Kärnten

Mag.pharm. Dieter Kröner, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Helge Oswald, 
Stiermark

Mag.pharm. Dr. Lorenz Linsmayer, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Manuela Pachlinger, 
Steiermark

Mag.pharm. Jörg Johann Mayrhofer, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Dr. Elisabeth Reschke, 
Salzburg

Mag.pharm. Sabine Obrecht-Pock, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Oliver Riese, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Valerie Odelga, 
Steiermark

Mag.pharm. Dr. Libuse Schallhammer, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Philipp Rieder, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Elke Schieber, 
Burgenland

Mag.pharm. Dr. Bernd Schmudermaier, 
Wien

Mag.pharm. Dr. Falko Schüllner, 
Tirol

Mag.pharm. Michael Schramm, 
Steiermark

Mag.pharm. Ute Schwantzer-Gössler, 
Wien, bis 19.09.2022

Mag.pharm. Samir Shehata, 
Wien

Mag.pharm. Carina Springer, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Cathrin Taufner-Stich, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Stefanie Stelzig, 
Salzburg

Mag.pharm. Robert Johann Welzel, 
Wien

Mag.pharm. Dr. Alexander Taschauer, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Norbert Klaus Windisch, 
Burgenland

Mag.pharm. Theresia Umgeher, 
Wien

Mag.pharm. Alice Wittig-Pascher, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Dr. Alexander Weigl, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Thomas Wolf, 
Tirol

Mag.pharm. Ruth Wiellandt, 
Wien

Mag.pharm. Stefan Zimmermann, 
Salzburg

Mag.pharm. Corinna Windisch, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Gilbert Zinsler, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Claudia Wunder, MBA, 
Niederösterreich
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Vorstand (ab 1.4.2022)
Dienstnehmer*innen Dienstgeber*innen

Mag.pharm. Catherine Bader, 
Steiermark

Mag.pharm. Georg Fischill, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Petra Griesser, 
Steiermark

Mag.pharm. Joachim Kienzl, 
Tirol

Mag.pharm. Dr. Alexandra Mandl, 
Steiermark

Mag.pharm. Gernot Majeron, 
Steiermark

Mag.pharm. Raimund Podroschko, 
Wien

Mag.pharm. Margarete Olesko, 
Salzburg

Mag.pharm. Monika Politakis-Mauer, 
Tirol

Mag.pharm. Corinna Prinz-Stremitzer, 
Oberösterreich

Mag.pharm. Susanne Schützinger-Österle, 
Vorarlberg

Mag.pharm. Melanie Zechmann, 
Kärnten

Mag.pharm. Irina Schwabegger-Wager, 
Niederösterreich

Mag.pharm. Christoph Zeidler, 
Wien

 

Obleute (ab 1.4.2022)
Dienstnehmer*innen Dienstgeber*innen

Erste Obfrau
Mag.pharm. Irina Schwabegger-Wager, 
Niederösterreich 

Zweiter Obmann
Mag.pharm. Georg Fischill, 
Niederösterreich

Obfraustellvertreterin
Mag.pharm. Catherine Bader, 
Steiermark

Obmannstellvertreter
Mag.pharm. Christoph Zeidler, 
Wien

Kontrollausschuss (ab 1.4.2022)
Dienstnehmer*innen Dienstgeber*innen

Stv. Vorsitzende
Mag.pharm. Annemarie Bauer,
Niederösterreich

Vorsitzender
Mag.pharm. Mag.rer.soc.oec. Helmut 
Puschacher, Wien

Mag.pharm. Dr. Michaela Kreuzinger, 
Wien

Mag.pharm. Klaus Dundalek, 
Niederösterreich
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Im Jahr 2022 kam es wieder zu zahlreichen personellen Änderungen:

Im April wurde eine neue juristische Assistenz für die Direktion aufgenommen und im 
Sekretariat wurde eine neue Mitarbeiterin mit Mai aufgenommen.

Eine Mitarbeiterin des Mitgliederservices befindet sich seit August in Altersteilzeit und 
zwei Mitarbeiter*innen gingen in Pension. 

Vier Mitarbeiter haben die IT Abteilung verlassen. 

In der Rezepteinreichung wurde im Juli ein neuer Mitarbeiter in Hinblick auf die Pen-
sionierung eines langjährigen Mitarbeiters eingestellt und in der Rezeptverrechnung 
wurde eine Mitarbeiterin mit September 2022 aufgenommen.

Mit Dezember 2022 trat der Direktor der Gehaltskasse seine Pension an.

Im Jahr 2022 arbeiteten insgesamt 4 Mitarbeiter*innen in Altersteilzeit (Loos, Aigner, 
Baumgartner, Plattner) und 4 Mitarbeiter*innen in Elternteilzeit und das Dienstverhält-
nis eines Mitarbeiters wurde karenziert.
 

	 Angestellte	 63

	 Arbeiter*innen	 3

	 Dienstnehmer*innen gesamt	 66
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Wie Sie uns erreichen

Telefonzentrale 		  404 14-200

E-Mail 		  vorname.nachname@gk.or.at

Obleute
office@gk.or.at

Durchwahl

Mag.pharm. Irina Schwabegger-Wager 211

Mag.pharm. Georg Fischill 211

Mag.pharm. Catherine Bader 211

Mag.pharm. Christoph Zeidler 211

Direktion
office@gk.or.at

Dir. Dr.iur. Brigitte Wunsch 211

Dir.-Stv. Mag.(FH) Andreas Tichy 211

Ing. Walter M. Bugnar 235

Mag.phil. Monika Kerschenbauer, MSc 281

Jennifer Prengel, MA 234

Mag.iur. Lola Sprengseis 216

Mag.rer.soc.oec. Johanna Urban 246

Sekretariat für Obleute und Direktion 
office@gk.or.at

Claudia Baumgartner 211

Karin Bergler 211

Beate Bischinger (Karenz)

Eva Panek 211
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Sekretariat für Obleute und Direktion 
office@gk.or.at

Sandra Redl 211

Wolfgang Kirchner 231

Mitgliederservice 
office@gk.or.at

AL Christian Plattner 222

ALStv. Angela Skerbinz 222

Julia Berwein 222

Nadja Christ 222

Regina Dorner 222

Martina Ehrenberger 222

Claudia Hirzberger 222

Sophie Hoffer 222

Helena Jaksic 222

Natalie Madlmayr 222

Nicole Paul 222

Judith Plattner 222

Lisa Schulz 222

Mag.phil. Susanna Sigl 222

Kathrin Stermole 222

Rechtsberatung

Mag.iur. Nikola-Maria Salzer 232
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IT
it@gk.or.at

AL Martin Urwaleck 220

ALStv. Andreas Baumgartner 220

Sandra Christ 220

Michael Fostel 220

Werner Füllerer 220

Ing. Michael Hilkesberger 220

Andreas Hruza 220

Anna Kettner 220

Julian Krones

Christoph Kubin 220

Andrea Nemeth 220

DI Tatjana Petrovic 220

Johannes Rosner 220

Mag.phil. Stefan Schmidt 220

DI Norbert Sommerbauer 220

Rezeptverrechnung 
tax@gk.or.at

AL Mag.pharm.Mag.phil. Dr. Thomas Rehor 237

Mag.pharm. Jasmin Jandera 237

Mag.pharm. Amandeep Kaur 237

Roman Hechl 233

Sandra Schlager-Ried 233

Daniela Siegmund 233
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Rezeptverrechnung 
tax@gk.or.at

Natalie-Alexandra Weingärtner 233

Rezepteinreichung 
tax@gk.or.at

Christof Daurer 231

Wojciech Karwacki 231

Apostolos Kotrotsos 231

Christoph Zeilinger 231

Buchhaltung
gk.bh@gk.or.at

AL Mag.rer.soc.oec. Christina Schrödl 238

Seba Hanna 238

Ewald Jud 238

Sabine Kittinger 238

Stand: 11.5.2023
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Die Pharmazeutische Gehaltskasse für Österreich gedenkt der im Jahre 2022 durch den 
Tod abberufenen Kolleg*innen.

Apotheker im Dienst
Apothekerin Mag. pharm. Dr. Romana Hassler, Maria Rain
Apotheker Mag. pharm. Dr. Herbert Holbik, Neumarkt/Hausruckkreis
Apothekerin Mag. pharm. Gerlinde Kaiser, Wien
Apotheker Mag. pharm. Andreas Ladner, Graz
Apothekerin Mag. pharm. Agathe Mittelbach, Wien
Apotheker Mag. pharm. Hans Mladenow, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Marianne Pollak, Wien
Apotheker Mag. pharm. Ernst Puchinger, Wien
Apotheker Mag. pharm. Lorenz Schwankler, Innsbruck
Apothekerin Mag. pharm. Ingrid Stiboller, Graz
Apotheker Mag. pharm. Günther Ubl, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Gabriele Wicho, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Dr. Eva Wimmer, Innsbruck

Apotheker im Ruhestand
Apotheker Mag. pharm. Herbert Aebi, Spittal/Drau
Apothekerin Mag. pharm. Charlotte Arbeithuber, St. Florian
Apothekerin Mag. pharm. Friederike Auner, Ulmerfeld-Hausmening
Apotheker Mag. pharm. Georg Bauer, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Elisabeth Bazoni, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Monika Braun, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Todorka Damboritz, Breitenfurt bei Wien
Apothekerin Mag. pharm. Hildegard Duftschmid, Linz
Apothekerin Mag. pharm. Helga Englisch, Wien
Apotheker Mag. pharm. Johann Reinhold Feichtinger, Hopfgarten
Apothekerin Mag. pharm. Susanne Ferber, Biedermannsdorf
Apotheker Mag. pharm. Johannes Fiala, Innsbruck
Apothekerin Mag. pharm. Roswitha Fricke, Graz
Apothekerin Mag. pharm. Marianne Gartlgruber, Unterkohlstätten
Apothekerin Mag. pharm. Gunthilde Gerl, Aschach/Donau
Apotheker Mag. pharm. Hermann Glaser, Mayrhofen
Apothekerin Mag. pharm. Renate Graupner, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Elke Greimel, Seiersberg-Pirka
Apothekerin Mag. pharm. Eleonore Habsburg, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Margarete Hampl, Linz
Apotheker Mag. pharm. Kurt Hantschl, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Maria Hoch-Höhneburg, Schönau an der Donau
Apotheker Mag. pharm. Rudolf Hofer, Innsbruck
Apothekerin Mag. pharm. Erika Höfermayer, Wien
Apothekerin Disp.pharm. Josefine Hopfgartner, Innsbruck
Apotheker Mag. pharm. Julius Hunady, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Hildegund Jenewein, Innsbruck
Apothekerin Mag. pharm. Heide Jokesch, Graz
Apothekerin Mag. pharm. Ingeborg Kobinger, Graz
Apotheker Mag. pharm. Armin Köck, Gleisdorf
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Apothekerin Mag. pharm. Lieselotte Konrad, Wien
Apotheker Mag. pharm. Dr. Peter Krainer, Graz
Apothekerin Disp.pharm. Helga Lackner, Salzburg
Apothekerin Mag. pharm. Ricarda Lindvai-Soos, Klagenfurt
Apothekerin Mag. pharm. Helga Linsmayer, Neunkirchen
Apothekerin Mag. pharm. Sabine List-Kratochvil, Graz
Apothekerin Mag. pharm. Annemarie Marschhofer, Schwanenstadt
Apothekerin Mag. pharm. Gabriele Martens, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Ilse Meyer, Graz
Apothekerin Mag. pharm. Beatrix Miksche-Janku, Pfaffenschlag 
Apothekerin Mag. pharm. Dr. Monika Moser-Winkler, Klagenfurt
Apothekerin Mag. pharm. Helga Orel, Peggau
Apothekerin Mag. pharm. Gerlinde Oszwald, Oberwart
Apothekerin Mag. pharm. Sigrid Palten, Thannhausen
Apothekerin Mag. pharm. Anna Pisjak, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Christina Platten, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Gertraud Porth, Innsbruck
Apotheker Mag. pharm. Wilfried Püschel, Gmunden
Apothekerin Mag. pharm. Maria Riedl, Krems-Stein
Apotheker Mag. pharm. Walter Riedl, Krems-Stein
Apothekerin Mag. pharm. Gertraud Rochleder, Bad Gastein
Apothekerin Mag. pharm. Waltraud Ruef, Straß in Steiermark
Apothekerin Mag. pharm. Gertrude Ruis, Wien
Apotheker Mag. pharm. Otto Schwarz, Klosterneuburg
Apothekerin Mag. pharm. Elfriede Seipel, Perchtoldsdorf
Apotheker Mag. pharm. Mahmoud-Reda Shoukry, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Helga Simsa, Perchtoldsdorf
Apotheker Mag. pharm. Peter Slechta, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Andrea Spitzy, Fornach
Apothekerin Mag. pharm. Brigitte Steininger, Linz
Apothekerin Mag. pharm. Susanne Stoll, Volders
Apothekerin Mag. pharm. Sieglinde Stürzer, Villach
Apothekerin Mag. pharm. Margarete Wacha, Graz-Eggenberg
Apothekerin Mag. pharm. Johanna Wallaberger, Hallein
Apothekerin Mag. pharm. Ruth Weber-Koblizek, Wien
Apothekerin Mag. pharm. Gerlind Wimmer, Salzburg
Apotheker Mag. pharm. Alexander Zastiera, Wien
Apotheker Mag. pharm. Gert Zauder, Wien
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2 Highlights der Gehaltskasse im Jahr 2022

Abrechnung von Corona-Testungen
Bis einschließlich März 2022 wurde die Erbringung von PCR- und Antigen-Tests auf das 
Corona-Virus für alle Bundesländer einheitlich über die elektronische Rezeptverrech-
nung mit der ÖGK verrechnet. Im Zuge einer gesetzlichen Neuordnung dieser Tests 
erfolgte die Verrechnung ab April 2022 auf Basis einzelner Verträge zwischen den 
Landesgeschäftsstellen der ÖAK und dem jeweiligen Bundesland. In der Gehaltskasse 
erfolgte die Verrechnung ab diesem Zeitpunkt analog zur Verrechnung von Impfaktio-
nen. Die hohe Varianz in der Abwicklung zwischen den verschiedenen Bundesländern 
hatte einen massiven zusätzlichen Administrationsaufwand für diese Abrechnungsakti-
onen in der Rezeptverrechnungsstelle zur Folge. Beispielhaft für die Komplexität dieser 
Sachverhalte ist unter anderem der Umstand, dass für 9 Bundesländer 11 verschiede-
ne Abrechnungsmodelle zur Anwendung kamen, wobei für jedes Modell andere Durch-
führungsbestimmungen zu berücksichtigen waren. Insgesamt wurden auf diesem Weg 
rund 7,85 Millionen Tests abgerechnet.

Pensionierungen und Wechsel in der Direktion
Im Laufe des Jahres 2022 kam es zu mehreren Pensionsantritten langjähriger Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Diese haben durch Ihr Wirken in verschiedenen Abteilungen 
die Gehaltskasse nachhaltig geprägt. Ihnen allen sei an dieser Stelle nochmals für ihren 
unermüdlichen Einsatz und ihre langjährige Treue herzlichst gedankt.
Mit Ende 2022 verabschiedete sich schließlich auch der langjährige Direktor der Phar-
mazeutischen Gehaltskasse, Dr. Wolfgang Nowatschek nach 37 Jahren in den wohlver-
dienten Altersruhestand. Zur neuen Direktorin bestellte der Vorstand der Gehaltskasse 
seine bisherige Stellvertreterin Dr. Brigitte Wunsch.

Erneuerung der IT-Systeme
Die Ablöse der unterschiedlichen, aus technischer Sicht in vielerlei Hinsicht nicht mehr 
zeitgemäßen, IT-Systeme der Gehaltskasse wurde auch im Jahr 2022 mit großem Einsatz 
und Aufwand weiter vorangetrieben. Zu diesen Systemen zählen neben der Homepage 
der Gehaltskasse als zentrales Informations- und Kommunikationsportal für unsere 
Mitglieder auch das zentrale ERP-System (Verrechnungsprogramm) und das elektroni-
sche Archiv, das auch die Basis für die Anzeige von Dokumenten in der elektronischen 
Zustellbox bildet. Die komplexen Verbindungen zwischen diesen auch technisch sehr 
unterschiedlichen Systemen und deren Zusammenspiel mit den IT-Systemen unserer 
Partner stellten das Projektteam im Jahr 2022 vor unerwartete Herausforderungen, die 
zur Folge hatten, dass der Abschluss dieses umfangreichen Modernisierungsprojekts 
in das Jahr 2023 verschoben werden musste.

Der erfolgreiche Abschluss dieses umfangreichen Modernisierungsprogramms bildet 
den Ausgangspunkt für weitere, an den Bedürfnissen der Mitglieder orientierte Digita-
lisierungsschritte in allen Leistungsbereichen der Gehaltskasse.
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Rahmenbedingungen für Apotheken

Maßnahmen zur Bekämpfung der Corona-Pandemie
Auch im Jahr 2022 leisteten die Apothekenbetriebe einen entscheidenden Beitrag zur 
Bekämpfung der Corona-Pandemie. Die bereits 2021 erbrachten Leistungen wurden 
weiterhin angeboten und von der Bevölkerung in großem Ausmaß angenommen:

	z Durchführung von PCR- und Antigen-Tests

	z Abgabe von Gratis-Antigen-Tests an die Bevölkerung (Wohnzimmertests)

	z Ausstellung von Impfnachweisen

	z Abgabe von Covid19-Therapeutika (Paxlovid und Lagevrio)

Arbeitsmarkt
Der pharmazeutische Arbeitsmarkt war im Jahr 2022 vom Mangel an pharmazeuti-
schen Fachkräften geprägt. Einer hohen Nachfrage nach Mitarbeiter*innen stand eine 
historisch niedrige Anzahl an stellensuchenden Apotheker*innen gegenüber. Dieser 
Umstand stellte auch für die Stellenvermittlung der Gehaltskasse eine in dieser Form 
bisher nicht gekannte Situation dar.

E-Rezept und E-Medikation
Aufgrund der in der ersten Jahreshälfte immer noch andauernden Covid19-Pandemie 
kam es zu einer wiederholten Verlängerung der „papierlosen“ Abgabe von Arzneimit-
teln im Wege der E-Medikation. Gleichzeitig wurde Mitte des Jahres das aus techni-
scher und datenschutzrechtlicher Sicht ausgereiftere System des E-Rezepts in Betrieb 
genommen. Ende des Jahres wurden bereits rund 70% der bei der Gehaltskasse ein-
gereichten Rezepte als E-Rezepte eingereicht. 
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DIE LAGE DER PHARMAZEUTISCHEN GEHALTSKASSE
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2 Das wirtschaftliche Umfeld im Jahr 2022

2021 20221 Prognose 2023 2

Österreich EU-27 Österreich EU-27 Österreich EU-27

Inflation (VPI) 2,8% 2,6%% 8,6% 8,4% 6,6% 6,4,%

Veränderung des BIP +4,6% +5,4% +4,8% +3,5% 0,5% 0,8%

Arbeitslosigkeit (in % der 
Erwerbspersonen) 6,2% 7,0% 5,0% 6,2% 5,2% 6,5%

Leitzinsen (3 Monate) -0,5% 0,3% 3,9%

Saldo der öffentlichen Hand 
(Maastrichtkriterien) in % 
des BIP

-5,9% -4,6% -3,4% -3,4% -2,8% -3,6%

Verschuldungsgrad (Maas-
trichtkriterien) in % des BIP 82,3% 89,4% 78,5% 86,0% 76,6% 84,9%
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Abbildung 1:  Prozentuelle 
Änderung des BIP im Vergleich 
zum vorigen Quartal1
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Mit dem Jahr 2022 liegt ein weiteres Jahr mit massiven weltwirtschaftlichen Verwer-
fungen hinter uns. War es in den Jahren 2020 und 2021 die Covid-19 Pandemie, die 
für unabsehbare und in dieser Form noch nicht dagewesene Entwicklungen gesorgt 
hat, waren es im Jahr 2022 der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine und die in 
der Folge beschlossenen Wirtschaftssanktionen gegen Russland, die schon bald nach 
Jahresbeginn alle Prognosen obsolet gemacht haben.

Ausgehend von den Energiepreisen, die insbesondere infolge der hohen Abhängig-
keit Europas von russischem Gas vor allem im ersten Halbjahr 2022 historische Stei-
gerungsraten verzeichneten, kam es im zweiten Halbjahr europaweit zu historischen 
Inflationsraten und in weiterer Folge zu mehreren deutlichen Zinserhöhungen der EZB, 
die auch das Ende der historischen Niedrigzinsperiode darstellen.

In Österreich bilden die umfangreichen staatlichen Beihilfen zur Krisenbekämpfung 
weiterhin einen wesentlichen wirtschaftlichen Faktor. So wird unter anderem darüber 
diskutiert, ob diese staatlichen Beihilfen entscheidend dazu beitragen, dass die Infla-
tionsprognose für das laufende und das kommende Jahr deutlich über dem Durch-
schnitt der anderen EU-Länder liegt.

Das in den vergangenen Monaten stark gestiegene Zinsniveau hat auch eine unmit-
telbare Auswirkung auf die Tätigkeit der Pharmazeutischen Gehaltskasse. In den ver-
gangenen Jahren war es möglich, die Vorfinanzierung der Rezepterlöse für zwei bis 
zweieinhalb Wochen zu sehr niedrigen Konditionen bzw. teilweise sogar mit Negativ-
zinsen durchzuführen. In den letzten Monaten ist der zu finanzierende Zinsaufwand, 
der einen wesentlichen Teil des Mitgliedsbeitrags zur Rezeptverrechnung ausmacht, 
jedoch analog zu den Zinsanhebungen der EZB stark angestiegen. Ob und in welchem 
Ausmaß dieser Anstieg der Finanzierungskosten eine Anpassung des Mitgliedsbeitrags 
zur Rezeptverrechnung im Lauf des Jahres erforderlich machen wird, kann derzeit nicht 
ausgeschlossen werden.

Eine seriöse Prognose für das Jahr 2023 erscheint angesichts des Kriegs in der Ukraine 
wie schon in den Vorjahren weitgehend unmöglich. Jedenfalls ist auch in diesem Jahr 
mit einem herausfordernden wirtschaftlichen Umfeld zu rechnen.
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Wirtschafts-
wachstum

2020 2021 2022

EU-27 * -6,3 5,3 3,5

Euroraum -6,8 5,3 3,5

Österreich -7,4 4,7 4,8

USA -4,6 5,6 1,8

Japan -5,5 1,8 1,6

Irland   3,0 13,7 12,2

Malta -9,0 5,9 6,6

Luxemburg -3,1 7,0 2,0

Italien -8,8 6,5 3,9

Finnland -3,1 3,5 2,0

Griechenland -10,0 8,5 5,5

 
Arbeitslosenquote in %, harmo-
nisierte EU-Berechnung4 
 
Zu den Arbeitslosen zählen alle 
Personen von 15 bis 74 Jahren, 
a) die während der Berichtswo-
che ohne Arbeit waren; b) die 
gegenwärtig für eine Beschäf-
tigung verfügbar waren, c) die 
aktiv auf Arbeitssuche waren.

Arbeitslosen-
quote

2020 2021 2022

EU-27* 7,2 7,0 6,1

Euroraum 8,0 7,7 6,7

Österreich 5,3 6,2 4,8

USA 8,1 5,4 3,6

Japan 2,8 2,8 2,6

Deutschland 4,2 3,6 3,0

Tschech. Republik 2,6 2,8 2,3

Malta 4,3 3,5 2,9

Kroatien 7,6 7,7 7,0

Spanien 15,6 14,8 12,9

Griechenland 16,5 14,8 12,5

Wirtschaftswachstum, Verände-
rung des realen BIP in %3 
 
Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) 
ist ein Maß der wirtschaftlichen 
Aktivität. Es ist definiert als der 
Gesamtwert aller Güter (Waren 
und Dienstleistungen), die 
innerhalb eines Jahres in einer 
Volkswirtschaft hergestellt 
werden und dem Endverbrauch 
dienen. Die Berechnung der 
jährlichen Wachstumsrate des 
BIP-Volumens soll Vergleiche 
der Dynamik der wirtschaft-
lichen Entwicklung sowohl 
über die Zeit hinweg als auch 
zwischen Ländern unterschied-
licher Größe ermöglichen..



32 | Tätigkeitsbericht 2022

DIE LAGE DER PHARMAZEUTISCHEN GEHALTSKASSE

 Inflation, jährliche durchschnitt-
liche Veränderungsrate der 
harmonisierten Verbraucher-
preisindizes in %5 

 

Der Verbraucherpreisindex (VPI) 
misst die Preisveränderungen 
aller Waren und Dienstleistun-
gen, die von privaten Haushal-
ten im städtischen Bereich für 
Konsumzwecke gekauft werden.  
 

Inflation 2020 2021 2022

EU-27* 0,7 2,9 9,2

Euroraum 0,2 2,6 8,4

Österreich 1,4 2,8 8,6

USA 1,8 4,7 8,0

Japan 0,5 -0,2 2,5

Zypern -1,1 2,3 8,1

Griechenland -1,3 0,6 9,3

Bulgarien 1,2 2,9 13,0

Belgien 0,4 3,2 10,3

Schweden 0,7 2,7 8,1

Malta 0,8 0,7 6,1

Budgetsalden 2020 2021 2022

EU-27* -8,4 -1,9 -3,5

Euroraum -8,8 -2,0 -3,4

Österreich -9,6 -1,0 -3,4

USA -15,3 -4,6 -5,9

Japan -13,9 -3,7 -11,8

Griechenland -6,9 -5,9 -4,1

Spanien -12,3 -5,2 -4,6

Portugal -7,3 -4,5 -1,9

Estland -5,9 0,1 -2,3

Luxemburg -5,1 1,3 -0,1

Deutschland -6,0 1,0 -2,3

Budgetsalden, Differenz 
zwischen Einnahmen und 
Ausgaben in % des BIP, Daten 
für 2022: Prognose der Europäi-
schen Kommission6  

 

Der Finanzierungssaldo des 
Staates ist die Differenz 
zwischen Einnahmen und 
Ausgaben des Staates. Der 
Sektor Staat gliedert sich in die 
Teilsektoren Bund (Zentralstaat), 
Länder, Gemeinden und Sozial-
versicherung. Als Bezugsgröße 
dient das nominelle BIP.
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Aus Bilanz und Erfolgsrechnung der Pharmazeutischen Gehaltskasse

Die Bilanzsumme der Gehaltskasse, das ist die Summe aus Eigenmitteln, den offenen 
Forderungen und dem Wert des Anlagevermögens der Gehaltskasse – erhöhte sich per 
31.12.2022 um 9,52 Mio. € oder 5,98 % auf 168,67 Mio. €.

Die Gesamteinnahmen der Gehaltskasse stiegen von 196,90 Mio. € um 10,79 % auf 
218,14 Mio. €. Die Steigerung resultierte hauptsächlich aus dem Zuwachs an Umlagen-
einnahmen, der Verwendung des Transferbetrages, Mehreinnahmen bei den Mitglieds-
beiträgen der Dienstgeber vom Umsatz sowie Einnahmen aus Wertpapiererträgen.

Die Umlagenkasse verzeichnete 2022 einen Gebarungsabgang von 0,92 Mio. €, wo-
durch der Gebarungsvortrag am Bilanzstichtag 0,48 Mio. € (2021: 1,39 Mio. €) betrug.

Das von der Pharmazeutischen Gehaltskasse im Berichtsjahr mit begünstigten Bezie-
hern verrechnete Volumen an Rezepterlösen betrug 4,12 Mrd. € (2021: 4,22 Mrd. €). 
Das entspricht einer Reduktion um 2,45 % gegenüber dem Vorjahr.

Die Rezeptverrechnungsstelle verzeichnete im Jahr 2022 einen Gebarungsabgang in 
Höhe von 982.057,06 €. In diesem Ausmaß wird geplanter Weise die bestehende Rück-
lage abgebaut.

Im Bereich des Wohlfahrts  und Unterstützungsfonds gab es auch 2022 eine positive 
Entwicklung. Es wurde, wie in den Vorjahren, ein Überschuss, und zwar in Höhe von 
7,54 Mio. € erzielt. Somit beträgt der Stand zum Bilanzstichtag 86,48 Mio. €. Das veran-
lagte WUFO-Kapital konnte einen Zuwachs in Höhe von 4,46 Mio. € verzeichnen. 

Die Aufwendungen der Gehaltskasse standen für ihre Dienstleistungen und die Ver-
waltung mit 13,15 Mio. € zu Buche. 
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2
0

2
2 Mitglieder

Personen
Die Gesamtzahl der pharmazeutischen Fachkräfte in öffentlichen und Krankenhaus-
apotheken (Dienstgeber*innen und Dienstnehmer*innen) betrug zum Stichtag 31. De-
zember 2022 mit 6.909 um 117 mehr als zum gleichen Zeitpunkt des Vorjahres.

Der Gruppe der berufsberechtigten Riskenausgleicher*innen gehörten, einschließlich 
Präsenzdienst und Niederkunft (5), 154 Mitglieder an, 2021 waren es 167.

Am 31. Dezember 2022 standen 322 Aspirant*innen (einschließlich 4 Riskenausglei-
cher*innen) in öffentlichen Apotheken und Krankenhausapotheken in Ausbildung 
(zum 31. Dezember 2021 waren es 340).

Der Anteil der Frauen am Gesamtstand hat sich gegenüber dem Vorjahr etwas erhöht 
und beträgt 80,10 % (2021: 79,98 %). Bei den gehaltskassenbesoldeten Dienstneh-
mer*innen betrug der Anteil zum 31. Dezember 2022 86,93 % (2021: 87,42 %).

Die Entwicklung der Anzahl an zu besoldenden Apotheker*innen und Aspirant*innen 
sowie des von ihnen geleisteten Gesamtdienstausmaßes über die letzten Jahre finden 
Sie auf den folgenden Seiten grafisch dargestellt.
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Abbildung 2:  Weibliche Mit-
glieder der Gehaltskasse nach 
Altersverteilung und rechtlicher 
Stellung (31.12.2022)
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Abbildung 3:  Männliche Mit-
glieder der Gehaltskasse nach 
Altersverteilung und rechtlicher 
Stellung (31.12.2022)
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zu besoldende Apotheker*innen 
(inkl. Niederkunft + Präsenz-
dienst) = Dienstnehmer*innen 
gesamt – besoldete Aspirant*in-
nen – Riskenausgleicher*innen 
gesamt
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Abbildung 5:  Anzahl der Aspi-
rant*innen 1982- 2022 
 
Aspirant*innen gesamt (inkl. 
Niederkunft + Präsenzdienst) 
= Aspirant*innen besoldet + 
Aspirant*innen Riskenausgleich 
+ Aspirant*innen Miteigentum

Abbildung 6:  Mitglieder der Ge-
haltskasse gesamt (31.12.2022)
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6.909

darin enthalten 315 Aspiranten, ohne Niederkunft und Präsenzdienst
darin enthalten 77 Stellenlose, sowie Mutterschutz, Karenzurlaube etc.
darin enthalten 4 Aspiranten, ohne Niederkunft und Präsenzdienst
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Abbildung 7:  Anzahl und 
Gesamtdienstausmaß der be-
soldeten Apotheker*innen je 
Gehaltsstufe (31.12.2022)
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stellten Apotheker*innen nach 
dem Anteil an Geschlechtern 
(31.12.2022)
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Die Zahl der zu besoldenden Personen erhöhte sich um 123 auf 5.230, darunter 889 
angestellte Apotheker*innen im Volldienst und 4.023 im Teildienst. Die Zahl der besol-
deten Aspiranten*innen fiel auf 318 (von 338 zum 31. Dezember 2021). . 

2002 2004 2006 2008 2010 2012 2014 2016 2018 2020 2022

4000
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500

Volldienst

Teildienst

Personen Abbildung 9:  Entwicklung der 
Anzahl an zu besoldenden, an-
gestellten Apotheker*innen im 
Volldienst/Teildienst 2002-2022
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Durchschnittliches Dienstausmaß    in Zehntel Abbildung 10:  Entwicklung des 
durchschnittlichen Dienstaus-
maßes 2002-2022)
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Apothekenbetriebe
Im Berichtsjahr wurden 11 öffentliche Apotheken neu eröffnet. Die Zahl der Apotheken-
betriebe (ohne Filialapotheken) hat sich dadurch von 1.441 auf 1.452 erhöht. Zum 31. 
Dezember 2022 gibt es 37 Krankenhausapotheken, 5 öffentliche Apotheken betreuen 
gleichzeitig jeweils eine Krankenanstalt.

Apothekenneueröffnungen:

	z Wiental Apotheke, Pressbaum, Apotheker Mag. pharm. Christoph Janitsch (03.01.2022)

	z Calma Apotheke, Graz-Liebenau, Apothekerin Mag. pharm. Sonja Kirschner (30.03.2022)

	z Ländle Apotheke, Lauterach, Apothekerin Mag. pharm. Dagmar Presterl-Kajtna 
(01.04.2022)

	z Apotheke Tosters, Feldkirch-Tosters, Apothekerin Mag. pharm. Renate Grotti (02.05.2022)

	z Apotheke Maria Anzbach, Maria Anzbach, Apothekerin Mag. pharm. Dipl.-Ing. Birgit Widt-
mann (01.06.2022)

	z Apotheke Kainbach, Kainbach bei Graz, Apothekerin Mag. pharm. Dr. Barbara Scharinger-
Mohr (01.06.2022)

	z Carlberger Apotheke, Wien, Apothekerin Mag. pharm. Marie-Christin Schultze 
(07.06.2022)

	z Apotheke am Berg, Gramastetten, Apothekerin Mag. pharm. Julia Bohuminsky 
(07.06.2022)

	z AMICA Apotheke, Lieboch, Apothekerin Mag. pharm. Martina Tripolt-Walluch (01.07.2022)

	z Trinity Apotheke, Wien, Apothekerin Mag. pharm. Heidrun Hagn-Kleinhapl (01.08.2022)

	z Apotheke Marina, Wien, Apothekerin Mag. pharm. Margit Konecny (01.10.2022)

Am 31. Dezember 2022 bestanden 31 Filialapotheken. Davon ist 1 Filialapotheke nur in 
den Sommermonaten und 1 Filialapotheke nur in den Wintermonaten geöffnet.
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Abbildung 11:   
Apothekenneueröffnungen 
2011 - 2021, geographische 
Verteilung
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Abbildung 12:   
Apothekenneueröffnungen 
2022, geographische Verteilung
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Anzahl öffentliche Apotheken 
und Filialapotheken, 2002-2022 
1 Filialapotheke ist nur in den 
Sommermonaten und  
1 Filialapotheke nur in den 
Wintermonaten geöffnet
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Abbildung 14:  Apotheken nach 
Betriebsrechten und  
Bundesländer (31.12.2022) 
 
5 öffentliche Apotheken  
(je eine in B, OÖ, S, ST und W) 
sind gleichzeitig Krankenhaus-
apotheken 
 
1 Filialapotheke ist nur in den 
Sommermonaten und  
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Apothekenneueröffnungen 2022 (öffentliche Apotheken und Filialapotheken) 7
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Der Arbeitsmarkt der Apotheker*innen

Das Ausmaß der Gesamtbeschäftigung stieg im Verlauf des Jahres 2022 an. Ende 2022 
waren 4.575 angestellte Apotheker*innen und 154 Riskenausgleicher*innen gemeldet, 
die zusammen ein Gesamtdienstausmaß von rund 3.100 Volldiensten aufwiesen. Die 
Zahl der Aspirant*innen betrug 319. 

Die folgenden beiden Grafiken zeigen die Entwicklung der letzten zehn Jahre am Ar-
beitsmarkt der Apotheker*innen:  
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Abbildung 15:  Arbeitsmarkt der 
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Abbildung 17:  Arbeitsmarkt 
Bundesländer, Dezember 2022
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bereinigung nahm eine Vielzahl 
von Stellensuchenden die Vor-
merkung zurück. 
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Betrachtet man die Daten der letzten 10 Jahre, so fällt auf, dass derzeit die Anzahl der 
stellenlosen Apotheker*innen im Vergleich zu den offenen Stellen relativ hoch ist. 

Von Anfang 2008 bis Ende 2012 gab es praktisch durchgehend mehr offene Stellen als 
stellenlose Apotheker*innen. 2013 hat sich dieser Trend umgekehrt, seitdem sind die 
stellenlosen Apotheker*innen deutlich in der Überzahl. 

Betrachtet man die Daten der letzten 15 Jahre, fällt auf, dass sich Phasen des Überan-
gebots und Phasen des Mangels an offenen Stellen regelmäßig abwechseln. 
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Umlagenkasse

Gehälter und Entlohnung
Im Berichtsjahr wurden um 7,07 % mehr Gehälter und Familienzulagen ausgezahlt als 
im Vorjahr. Die 18 Gehaltsstufen wurden zum 1. Jänner 2022 linear um 1,8 % erhöht.
Die Entlohnung für Aspirant*innen stieg auf 1.737,- €, das entspricht wie immer 2,2 % 
der Summe aller 18 Gehaltsstufen. 
Eine genaue Aufstellung der Gehaltsschemata sowie der kollektivvertraglichen Bezugs-
bestandteile finden Sie im Teil TABELLEN, ab Seite 83.  

Gehaltskassenumlage
Die Gehaltskassenumlage für allgemein berufsberechtigte Apotheker*innen wurde 
2022 gegenüber dem Vorjahr um 1,74 %, jene für Aspirant*innen um 1,58 % angeho-
ben. 

Die Umlagenkasse verzeichnete 2022 einen Gebarungsabgang von 0,92 Mio. €, wo-
durch der Gebarungsvortrag am Bilanzstichtag 0,48 Mio. € (2021: 1,39 Mio. €) betrug.

Im Jahr 2022 wurde, wie im Jahr davor, der Transferbetrag zur Stützung 
der Umlagenberechnung herangezogen. Es kam daher in der Umlagen-
kasse zu Einnahmen aus Verwendung Transferbetrag in Höhe von 0,85 
Mio. €. Die Höhe des Transferbetrages zum 31.12.2022 betrug 2,01 Mio. €. 
 
 

€8,82 Millionen 

Andere Leistungen 
(4,61%)

€ 2,53 Mio.

€182,24 
Millionen 

Gehälter 
(95,38%)

Abfertigungen

€ 3,81 Mio.
Verwaltung

€ 1,27 Mio.
Abfertigungs-

vergütungen

€ 0,85 Mio.
Urlaubs-/Fortbildungs-

vergütungen

€ 0,31 Mio.
Krankheitsvergütungen

€ 0,00 Mio.
Zuweisung Reservefonds

€ 0,05 Mio.
Diverses

Abbildung 20:  Leistungen der 
Umlagenkasse 2022
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Bei der Umlagenberechnung für das Jahr 2022 wurde der „Sonstige Aufwand“ in der 
Höhe von 3,67 Mio. € (basierend auf dem tatsächlichen Aufwand der ersten drei Quar-
tale 2021) mitberücksichtigt. Wie jedes Jahr wurden bei der Berechnung der Umlage 
sowohl die Entwicklung der Verwaltungskosten – die anteilig in die Umlagenkasse ein-
fließen – als auch die letzten verfügbaren Zahlen über die Vergütungen (Abfertigungs-, 
Krankheits- und Urlaubsvergütung) berücksichtigt.

Gehaltsvorschüsse
Für die jeweilige Gesamtsumme aller aushaftenden Gehaltsvorschüsse gibt es gemäß 
einem Vorstandsbeschluss eine Höchstgrenze von 3 % der jeweils im Vorjahr ausbe-
zahlten Gehälter und Abfertigungen. Für 2022 betrug diese Höchstgrenze 5,18 Mio. €. 
Sie wurde zu 62,06 % ausgenutzt. Im Berichtsjahr wurden insgesamt 103 Gehaltsvor-
schüsse mit einer Gesamtsumme von 1,89 Mio. € gewährt, davon dienten 63 Vorschüs-
se in Höhe von insgesamt 1,53 Mio. € der Wohnraumbeschaffung.
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Wohlfahrts- und Unterstützungsfonds

Altersversorgung
Bereits zuerkannte Pensionszuschüsse wurden mit 1.1.2022 nicht erhöht.

Die Anzahl der Leistungsempfänger*innen stieg von 2.430 auf 2.485 (+ 2,21 %).
Die Entwicklung der Anzahl der Leistungsempfänger*innen in den letzten 20 Jahren 
zeigt die folgende Grafik. 

Entscheidend für die Gebarung des WUFO ist die Entwicklung der Anzahl der Leistungs-
empfänger*innen im Vergleich zur Anzahl und dem Gesamtdienstausmaß der besol-
deten Mitglieder. 

Die folgende Grafik zeigt die Entwicklung der Anzahl der zu besoldenden Dienstneh-
mer*innen und der Pensionszuschussbezieher*innen seit 2003. In absoluten Zahlen 
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ist die Zahl der zu besoldenden Dienstnehmer*innen in diesem Zeitraum von 3.139 auf 
4.912 gestiegen, die Zahl der Pensionszuschussempfänger*innen von 1.350 auf 2.485.

Die Leistungen der Gehaltskasse aus dem Titel Altersversorgung betrugen 8,66 Mio. 
€, das sind 61,7 % der dem Wohlfahrts  und Unterstützungsfonds zugeflossenen Mit-
gliedsbeiträge. 

Betrachtet man die Ausgaben des Wohlfahrts- und Unterstützungsfonds seit der Jahr-
tausendwende, so ist der Anteil der Einnahmen, die für Altersversorgung ausgegeben 
wurden, annähernd gleichgeblieben. Im Berichtsjahr zeigen sich eine nominelle Steige-
rung und ebenso eine leichte Steigerung des Prozentsatzes von den Einnahmen, wel-
cher für die Zusatzaltersversorgung verwendet wird. 
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Ausgaben des WUFO für die Altersversorgung, 1993-2022

in Mio. € In % der Mitgliedsbeiträge

1993 3,69 70,7

1994 3,71 66,6

1995 3,87 66,1

1996 3,92 67,1

1997 4,24 71,4

1998 3,89 63,2

1999 3,80 58,6

2000 4,08 63,4

2001 4,45 68,8

2002 4,63 68,7

2003 4,72 66,5

2004 4,94 67,2

2005 5,08 66,2

2006 5,31 65,8

2007 5,47 69,3

2008 5,61 67,0

2009 5,73 64,5

2010 5,90 63,8

2011 6,10 64,4

2012 6,40 64,0

2013 6,70 63,8

2014 6,90 62,6

2015 7,06 62,8

2016 7,20 63,2

2017 7,36 63,1

2018 7,63 62,9

2019 7,99 64,8

2020 8,39 67,1

2021 8,64 70,3

2022 8,66 61,7
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Urlaubs-, Landapothekenunterstützung 
Das Ausmaß der Unterstützung betrug ab 1. Jänner 2022

100 % bei einem Jahresumsatz bis	 € 1.305.000,-
80 % bei einem Jahresumsatz von	 € 1.305.001,-   	 bis	 1.325.000,-
50 % bei einem Jahresumsatz von	 € 1.325.001,- 	 bis	 1.355.000,-
und 0 % bei einem Jahresumsatz von über € 1.355.000,-

Maßgeblich war dabei der Jahresumsatz 2020.

9 Betriebe erhielten 2022 im Rahmen der Landapothekenunterstützung Zuschüsse 
mit einem Gesamtaufwand von 180.650,-€ (2021: 13 Betriebe mit einem Aufwand von 
231.829,- €). 

Der Aufwand für die Urlaubsunterstützung an 10 Betriebe betrug 93.931,- € (2021: 17 
Betriebe mit einem Aufwand von 100.039,- €).

Krankenunterstützung 
In 78 Fällen wurde eine Krankenunterstützung mit einem Gesamtbetrag von 56.138,- € 
gewährt. Die Empfänger*innen waren aktive Dienstnehmer*innen sowie Pensionszu-
schussempfänger*innen.

Pflegekostenzuschuss
49 Personen wurde ein Pflegekostenzuschuss mit einem Gesamtbetrag von 159.966,- € 
gewährt. 

Stellenlosenunterstützung
136 Personen wurde eine Stellenlosenunterstützung mit einem Gesamtbetrag von 
50.516,- € gewährt. 

Stipendien (die Gewährung ist außer Kraft getreten!)
Im Berichtsjahr wurde an keine Person mehr ein Stipendium zur Auszahlung gebracht 
(2021: 1 Stipendiat*in mit einem Aufwand von 400,- €).
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Wohlfahrts- und Unterstützungsfonds – Zahlen für 2022

Einnahmen €

a) Mitgliedsbeiträge 14.040.896,19

b) Konzessionstaxen und Strafen 200.931,00

c) Sonstige Einnahmen 87.172,33

d) Wertpapiererträge 6.446.742,76

Gesamteinnahmen 20.775.742,28

Leistungen €

a) Pensionsleistungen 8.807.317,63

b) Einmalige Notstandsunterstützungen, Alleinerzieher*in-
nenunterstützungen und Geburtskostenzuschüsse

278.961,10

c) Zuwendungen an Betriebe 277.780,59

d) Krankenunterstützungen, Zuschüsse zum  
Rehabilitationsgeld

62.607,90

e) Stellenlosenunterstützungen 50.516,14

f) Sonstige Leistungen 64.172,30

g) Aufwand für Wertpapiere 1.989.806,75

Dienstleistungen-Verwaltungsaufwand 1.709.224,77

Gesamtausgaben 13.240.387,18

Gebarungsüberschuss 7.535.355,10
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Rezeptverrechnung 

Im Jahre 2022 wurden in der Pharmazeutischen Gehaltskasse von den Apotheken-
betrieben Rechnungen für Arzneimittellieferungen an begünstigte Bezieher mit einer 
Summe (Entgelt zuzüglich MwSt. minus Rezeptgebühr) von 4.212.377.435,17 € vorge-
legt. Wird berücksichtigt, dass den Sozialversicherungsträgern von der Finanzbehörde 
die Mehrwertsteuer vom Entgelt (pauschaliert) rückerstattet wird, beträgt der echte 
Aufwand der Kassen für die in öffentlichen Apotheken abgegebenen Arzneimittel ca. 
3,79 Mrd. €. 

Die Kosten der zur fristgerechten Auszahlung an Apotheken aufgenommenen Kredite 
sind im Berichtsjahr von minus 0,25 Mio. auf plus 0,49 Mio. angestiegen. 

Die von den Apothekenbetrieben eingereichten Rechnungen an begünstigte Bezieher 
sind um 2,45% gesunken (gemessen am Taxbetrag). 

Im Jahr 2022 wurden 75,97 Mio. Rezepte und Verordnungsscheine von der Gehaltskas-
se übernommen (20,17% Minderung gegenüber dem Vorjahr) und nahezu taggleich an 
die begünstigten Bezieher weiterverrechnet. 

Taxreferat 
Die kompetente Auskunftserteilung von Montag bis Freitag von 8:00 bis 18:00 zählt 
nach wie vor zu den Aushängeschildern der Pharmazeutischen Gehaltskasse. Die An-
fragen stammten 2022 in erster Linie von öffentlichen Apotheken und den gesetzlichen 
Krankenversicherungsträgern, aber auch von anderen begünstigten Beziehern wie die 
KFAs. Dabei ging es um die Abgabebestimmungen gemäß Apothekergesamtvertrag, Er-
stattungskodex, Arzneitaxe sowie um abrechnungsrelevante Punkte der Suchtgift- und 
der Psychotropenverordnung.

Die Einführung des e-Rezepts war mit großen Unsicherheiten in den Apotheken ver-
bunden und führte ebenfalls zu einem hohen Anstieg der Telefonate. Hinzu kamen 
unzählige Anfragen zur Expedition auf Basis von Wahlarzt- bzw. Privatrezepten auf 
Kassenkosten. Auch das Kapitel Taxierung und Rechnungslegung sowie die Abgabe-
modalitäten bei Inhalationshilfen und Verbandstoffen auf Kassenkosten erwiesen sich 
bei der Auskunftserteilung als Dauerbrenner. Die Retaxierungen der Kassen wurden 
stichprobenartig kontrolliert. 

Dr. Thomas Rehor aktualisierte den für die Abrechnung relevanten „Corona-Leitfaden“, 
den Band 2 der Pharmazeutischen Schriftenreihe (48. Nachtrag) sowie die „Expediti-
onserleichterungen“ während der Corona-Pandemie“ und war Mitautor des Arbeits-
behelfes „Gesamtvertrag, Abgabebestimmung gemäß Anlage II (Sonstige Mittel) und 
Anlage III (Heilbehelfe, Hilfsmittel). Im Zuge der Ausbildung des pharmazeutischen 
Nachwuchses unterrichtete er Expedition und Taxierung im Aspirantenkurs für Wien, 
Niederösterreich und Burgenland. Unterstützt wurde er dabei erstmals von Fr. Mag. 
Kaur, die sich dem Teil Taxierung widmete.
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Zahlungsziel 
Erfreulich ist die Tatsache, dass die begünstigten Bezieher (das sind vor allem Krankenkassen) 
ihren Zahlungsverpflichtungen pünktlich nachkommen und gemäß Arzneitaxeverordnung 14 
Tage nach Rechnungserhalt, das ist statistisch gesehen ca. 4 Wochen nach Erbringung der Leis-
tung durch die Apotheke, bezahlen. Zum Teil ist das sicherlich auch ein Erfolg des sehr konse-
quenten Mahnwesens der Pharmazeutischen Gehaltskasse. In Fällen krasser Überschreitungen 
der Zahlungsfrist, wie sie manchmal bei relativ kleinen begünstigten Beziehern (Bezirkshaupt-
mannschaften, Magistraten, Ländern) vorkommen, macht die Pharmazeutische Gehaltskasse 
(wenn nötig auch gerichtlich) Verzugszinsen geltend. Dies war allerdings schon viele Jahre hin-
durch nicht nötig.

Impfaktionen
Zusätzlich zur Rezeptverrechnung wurden 2022 noch zahlreiche Kostenzuschüsse zu 
Impfaktionen abgerechnet. Diese betrafen sowohl bundesweite als auch nur landes-
weite Impfaktionen.

Im Zuge der „Corona-Pandemie“ wurden bundesweit 311.239 Covid-19- Impfstoffe und 
145.264 Antigentests in Pflegeheimen über die Pharmazeutische Gehaltskasse abge-
rechnet.

Zu den bundesweiten Impfaktionen zählten in erster Linie die FSME-Impfungen mit 
insgesamt 478.775 eingereichten Belegen nur für die Kassenzuschüsse. Unabhängig 
davon wurden bei dieser Aktion noch Industriezuschüsse mit der Firma Pfizer (343.452 
Gutschriften) sowie der Firma VALNEVA (64.608 Gutschriften) abgerechnet.

Daneben wurden die Kassen- und Firmenzuschüsse zu den Pneumokokken-Impfungen 
mit 21.157 Gutscheinen, die Influenza-Impfaktion der BVAEB-OEB mit 37.385 Belegen 
und jene der BVAEB-EB mit 11.528 Belegen weiterverrechnet. 

Die nur landesweit gültigen Impfaktionen betrafen in erster Linie die Gratis-Kinder-
impfkonzepte der einzelnen Bundesländer. Dabei wurden über die Rezeptverrech-
nungsstelle mit den zuständigen Landessanitätsbehörden unterschiedliche Distribu-
tionskostenkosten abgerechnet.
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Hinzu kamen noch zahlreiche weitere landesweit gültige Aktionen, wie z.B. Bexsero in 
Salzburg, Vorarlberg oder Burgenland, sowie Influenza Aktionen für diverse Personen-
gruppen in unterschiedlichen Bundesländern.

Covid-19-Leistungen
Im Jahr 2022 wurden von den Apothekenbetrieben verschiedene Dienstleistungen im 
Zusammenhang mit der Bekämpfung der Covid-19 Pandemie erbracht und über die 
elektronische Rezeptverrechnung oder als Serviceabrechnung abgerechnet:

Beschreibung Anzahl der erbrachten Dienstleistungen

Antigen- und PCR-Tests (bis März 2022) 15.899.353

Antigen- und PCR-Tests (ab April 2022) 7.841.089

Abgabe von Wohnzimmertests 10.555.378

Ausdrucke aus dem E-Impfpass und EU-
Impfzertifikate

1.747.739

Abgabe von Covid19- Therapeutika 53.022

Summe 36.096.581

196.182
Wien

146.172
Niederösterreich

17.121
Tirol

154.459
Oberösterreich

48.678
Salzburg

132.542
Steiermark

Gratis-Kinderimpfaktion

2022

Abbildung 25:  Gratis-Kinder-
impfaktionen 2022
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Rezeptstatistik
Die folgenden Auswertungen zeigen für die drei letzten Jahre jeweils den Anteil an gebüh-
renbefreiten Rezepten bzw. Verordnungen: 

Anzahl verrechnete 
Rezepte

davon 
gebührenbefreit

in % davon Covid-
19-Leistungen

2020 48.930.782 13.800.538 28,20 0

2021 95.168.523 18.018.746 18,93 46.751.074

2022 75.972.550 14.864.527 19,56 28.245.492

Anzahl der 
Verordnungen

davon 
gebührenbefreit

in % davon Covid-
19-Leistungen

2020 78.063.722 28.136.697 36,04 0

2021 143.208.963 34.104.143 23,81 67.227.574 

2022 110.887.690 30.137.393 27,17 33.654.910

Gesamttaxbetrag
(in €)

davon gebühren-
befreit (in €)

in % davon Covid-
19-Leistungen (in 

€)

2020 3.136.160.321 872.530.737 27,82 0

2021 4.219.066.031 980.165.650 23,23 869.937.563

2022 4.115.786.194 965.594.051 23,46 508.826.157

durchschnittl. 
Taxbetrag (in €)
je Rezept –  
alle Rezepte

durchschnittl. 
Taxbetrag (in €)

je Rezept –  
gebührenbefreit

durchschnittl. 
Taxbetrag (in €)

je Verordnung –  
alle Verordnungen

durchschnittl. 
Taxbetrag (in €)

je Verordnung –  
gebührenbefreit

2020 64,10 62,72 40,18 30,85

2021 44,33 54,32 29,46 28,57

2022 56,19 64,04 38,22 31,75

exkl. Covid-19-Leistungen

75,57 64,96 46,70 32,04

Die Anzahl der Covid-19-bezo-
genen Rezepte weicht von der 
Anzahl der Covid-19-bezogenen 
Verordnungen ab, da für die 
Durchführung von Antigen-Tests 
20 PZNR-Nummern erfasst 
werden.
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2 Bilanz der Pharmazeutischen Gehaltskasse für Österreich 

zum 31. Dezember 2022 in €

Aktiva 2022 2021

I. Anlagevermögen

1. Sachanlagevermögen

a. Häuser Laimgrubengasse 25-27 575.172,24 672.114,58

b. Haus Spitalgasse 29 672.728,63 701.559,85

c. Haus Tendlergasse 13 1.163.706,18 1.188.727,13

d. Inventar Gehaltskasse 0,07 0,07

f. in Bau befindliche Anlagen - Dachbodenaus-
bau Laimgrubengasse 25-27 134.889,44 131.715,75

2.546.496,56 2.694.117,38

2. Finanzanlagen

a. Vermögensverwaltung 133.287.413,46 134.225.388,03

b. Genossenschaftsanteile bei der Österr. Ärz-
te- & Apothekerbank 832,00 832,00

c. Namensaktien bei der Österr. Ärzte- & Apo-
thekerbank 999.775,00 999.775,00

134.288.020,46 135.225.995,03

II. Umlaufvermögen

1. Guthaben der Rezeptverrechnungsstelle 24.557.213,54 16.050.093,18

24.557.213,54 16.050.093,18

2. Gehaltsvorschüsse

a. für Wohnraumschaffung 2.853.191,16 2.231.231,06

b. übrige Gehaltsvorschüsse 359.180,89 317.256,83

3.212.372,05 2.548.487,89

3. Sonstige Forderungen

a. Zinsenabgrenzung aus Fondsveranlagung 19.861,51 8.600,00

b. Sonstige Forderungen 1.131.330,89 496.665,19

1.151.192,40 505.265,19

4. Kassenbestand, Guthaben bei Banken

a. Kassenbestand 839,58 1.507,65

b. Bankguthaben 2.915.743,98 2.130.814,26

2.916.583,56 2.132.321,91

Kontrollsumme Bilanzsummengleichheit 0,00 0,00

SUMME AKTIVA 168.671.878,57 159.156.280,58
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Passiva 2022 2021

I. Rücklagen

1. Wohlfahrts- und Unterstützungsfonds 86.476.522,26 78.941.167,16

2. Reservefonds 15.942.783,61 15.951.500,78

3. Rezeptverrechnungsstelle 2.237.448,17 3.219.505,23

4. Umlagenkasse 475.694,64 1.391.793,58

a. Transferbetrag (Auflösung Reservefonds) 2.005.422,29 2.850.057,77

-107.137.870,97 -102.354.024,52

III. Verbindlichkeiten

1. Pensionskasse/Statut B 34.606.374,38 37.756.583,19

2. Bankverbindlichkeiten 11.179.149,72 14.101.595,37

3. Sonstige Verbindlichkeiten 15.748.483,50 4.944.077,50

-61.534.007,60 -56.802.256,06

Kontrollsumme Bilanzsummengleichheit 0 0,00

SUMME PASSIVA 168.671.878,57 159.156.280,58
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Erfolgsrechnung der Pharmazeutischen Gehaltskasse  
für die Zeit vom 1.1. - 31.12.2022 in €

Einnahmen 2022 2021

Umlagen 187.067.064,06 175.378.131,18

Umlagen für Abfertigungen 1.887.852,41 1.823.250,42

Riskenausgleich 150.970,82 159.381,94

Dienstzeiteinkauf/-nachkauf 41.922,26 51.928,65

Mitgliedsbeiträge der Dienstgeber:

a. von den Umlagen 7.022.954,16 5.681.196,84

b. feste Beiträge 766.436,18 747.676,57

c. vom Umsatz 6.901.210,62 3.656.642,64

Mitgliedsbeiträge der Dienstnehmer 6.251.505,85 5.876.624,94

Einnahmen aus Verwendung Transferbetrag 852.998,00 1.530.654,05

Zinseneinnahmen 1.353,61 148,36

Wertpapiererträge (Wufo) 6.446.742,76 1.653.832,35

Konzessionstaxen und Strafen 200.931,00 176.000,30

Sterbefondsbeiträge 0,00 261,28

Einnahmen aus IT-Betriebspauschalen 337.730,40 24.381,84

Einnahmen aus Weiterverrechnung 49.543,18 0,00

Einnahmen aus Realitäten 159.430,97 134.013,22

KFZ-Mieteinnahmen/E-Tankstelle 636,51 1.352,68

Erhaltene Skonti 126,56 0,00

Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 0,00 3.675,24

Sonstige Erträge 1.000,01 500,00

218.140.409,36 196.899.652,50
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Ausgaben 2022 2021
Gehälter (inkl. Sonderzahlungen) -182.243.994,08 -170.212.096,55

Abfertigungen -2.534.846,88 -2.334.710,52

Urlaubs-/Fortbildungsvergütungen -848.333,61 -845.283,68

Abfertigungsvergütungen -1.266.269,46 -905.443,89

Krankheitsvergütungen -311.375,31 -477.984,75

Laufende Notstandsunterstützungen 0,00 -13.638,20

Krisenunterstützungen -3.200,00 0,00

Zuschüsse zu Alterspensionen -6.684.348,21 -6.474.394,29

Zuschüsse zu Invaliditätspension -281.043,06 -287.629,93

Zuschüsse zu Witwen- und Waisenpension -286.604,80 -290.950,18

Härteausgleich für Pensionszuschussempfänger -182.258,05 -221.521,81

a.o. Monatszuwendung für reine Notstandsunterstüt-
zungs-, Pensionszuschuss- und Härteausgleichempfänger -1.213.097,69 -1.183.674,51

Pflegekostenzuschüsse -159.965,82 -172.580,68

Einmalige Notstandsunterstützungen 15.250,00 -11.960,87

AlleinerzieherInnenunterstützungen -54.611,10 -53.627,12

Geburtskostenzuschüsse -209.100,00 -205.700,00

Patenschaft Kinderdörfer -480,00 -480,00

Urlaubsunterstützungen an Betriebe -93.930,89 -100.039,39

Landapothekenunterstützungen -180.649,70 -231.829,00

Sterbegeld 0,00 -17.043,00

Stellenlosenunterstützungen -50.516,14 -160.831,45

Coronaprämie 42.716,29 -11.403,22

Zuschüsse zum Rehabilitationsgeld -6.469,96 -7.591,23

Krankenunterstützungen

a. Notstandsunterstützungsempfänger -2.140,89 -2.145,00

b. Dienstnehmer -53.682,05 -62.488,94

c. Dienstgeber -315,00 -315,00

Stipendien 0,00 -400,00

Dienstleistungs- und Verwaltungsaufwand -13.147.882,81 -10.152.380,45

Kreditkosten -487.899,03 253.476,00

Ausgabe Anteilserwerb ÖÄAB 0,00 -999.775,00

Sonstige Ausgaben -1.767,86 -34.484,24

Uneinbringliche Forderungen/Rezeptverrechnung 139,69 5,62

Abschreibung vom Anlagevermögen -150.794,51 -186.973,83

Aufwand für Wertpapiere (Wufo) -1.989.806,75 -79.070,28

-212.503.210,26 -195.484.965,39

Gebarungsüberschuss 5.637.199,10 1.414.687,11
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Gebarungsüberschüsse 2022 2021

der Umlagenkasse 0,00 874.233,78

des Wohlfahrts- und Unterstützungsfonds 7.535.355,10 3.112.306,44

der Rezeptverrechnungsstelle 0 0,00

7.535.355,10 3.986.540,22

Gebarungsabgänge 2022 2021

der Umlagenkasse -916.098,94 0,00

des Wohlfahrts- und Unterstützungsfonds 0,00 0,00

der Rezeptverrechnungsstelle -982.057,06 -2.571.853,11

-1.898.156,00 -2.571.853,11
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Gebarung der Umlagenkasse für die Zeit vom 1.1. - 31.12.2022 in €

Einnahmen

Umlagen 187.067.064,06 175.378.131,18

Umlagen für Abfertigungen 1.887.852,41 1.823.250,42

Riskenausgleich 150.970,82 159.381,94

Dienstzeitanrechnung 27.395,92 32.930,71

Einnahmen aus Verwendung Transferbetrag 852.998,00 1.530.654,05

Abführung aus dem Reservefonds

Einnahmen aus IT-Betriebspauschalen 97.941,82 7.070,73

Einnahmen aus Weiterverrechnung 14.367,52 0,00

Einnahmen aus Realitäten 46.234,98 38.863,83

KFZ-Mieteinnahmen/E-Tankstelle 184,59 392,28

Erhaltene Skonti 36,70 0,00

Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 0,00 1.065,82

Rezeptzählung/Kostenersatz

Sonstige Erträge 290,00 145,00

190.145.336,82 178.971.885,96

Ausgaben

Gehälter (inkl. Sonderzahlungen) -182.243.994,08 -170.212.096,55

Abfertigungen -2.534.846,88 -2.334.710,52

Urlaubs-/Fortbildungsvergütungen -848.333,61 -845.283,68

Abfertigungsvergütungen -1.266.269,46 -905.443,89

Krankheitsvergütungen -311.375,31 -477.984,75

Zuweisung an den Reservefonds

Dienstleistungs- und Verwaltungsaufwand -3.812.886,01 -2.944.190,33

Ausgabe Anteilserwerb ÖÄAB 0,00 -290.000,00

Sonstige Ausgaben 0,00 -33.720,05

Uneinbringliche Forderungen/Umlage

Abschreibung vom Anlagevermögen -43.730,41 -54.222,41

-191.061.435,76 -178.097.652,18

Gebarungsabgang -916.098,94 874.233,78
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Stand des Reservefonds zum 31.12.2022 in € (Buchwert)

Ärzte & Apothekerbank:

SparTrust 46 11.710.424,77

Depotverrechungskonto 4.271,39

Bank Gutmann: Spezialfonds Sirius 107 2.473.236,80

Depotverrechnungskonto 5.069,95

Raiffeisen Bank International: Spezialfonds R277-Fonds 1.749.273,30

Depotverrechnungskonto 507,40

15.942.783,61

Stand Transferbetrag zum 31.12.2022 in € (Buchwert)

Ärzte & Apothekerbank:

SparTrust 46 (Depotnummer 560018000) 1.991.328,16

Depotverrechnungskonto 14.094,13

2.005.422,29
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Gebarung der Rezeptverrechnungsstelle für die Zeit vom 1.1. - 31.12.2022 in €

Einnahmen 2022 2021

Mitgliedsbeiträge vom Umsatz 6.901.210,62 3.656.642,64

Zinseneinnahmen 8,41 65,83

Einnahmen aus IT-Betriebspauschalen 195.883,63 14.141,47

Einnahmen aus Weiterverrechnung 28.735,04 0,00

Einnahmen aus Realitäten 92.469,96 77.727,67

KFZ-Mieteinnahmen/E-Tankstelle 369,18 784,55

Erhaltene Skonti 73,40 0,00

Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 0,00 2.131,64

Rezeptzählung/Kostenersatz

Sonstige Erträge 580,00 290,00

Sonstige Einnahmen 0,01 0,00

7.219.330,26 3.751.783,80

Ausgaben 2022 2021

Dienstleistungs- und Verwaltungsaufwand -7.625.772,03 -5.888.380,66

Kreditkosten -487.899,03 253.476,00

Ausgabe Anteilserwerb ÖÄAB 0,00 -579.855,00

Sonstige Ausgaben -395,13 -438,05

Uneinbringliche Forderungen/Rezeptverrech-
nung 139,69 5,62

Abschreibung vom Anlagevermögen -87.460,82 -108.444,82

-8.201.387,32 -6.323.636,91

Gebarungsabgang -982.057,06 -2.571.853,11
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Gebarung des Wohlfahrts- und Unterstützungsfonds für die Zeit vom  
1.1. - 31.12.2022 in €

Einnahmen 2022 2021

Dienstzeitnachkauf 14.526,34 18.997,94

Mitgliedsbeiträge 14.040.896,19 12.305.498,35

Zinseneinnahmen 1.345,20 82,53

Wertpapiererträge (Wufo) 6.446.742,76 1.653.832,35

Konzessionstaxen und Strafen 200.931,00 176.000,30

Sterbefondsbeiträge 0,00 261,28

Einnahmen aus IT-Betriebspauschalen 43.904,95 3.169,64

Einnahmen aus Weiterverrechnung 6.440,61 0,00

Einnahmen aus Realitäten 20.726,03 17.421,72

KFZ-Mieteinnahmen/E-Tankstelle 82,75 175,85

Erhaltene Skonti 16,45 0,00

Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 0,00 477,78

Sonstige Einnahmen

Sonstige Erträge 130,00 65,00

20.775.742,28 14.175.982,74
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Ausgaben 2022 2021

Laufende Notstandsunterstützungen 0,00 -13.638,20

Krisenunterstützungen -3.200,00 0,00

Zuschüsse zu Alterspensionen -6.684.348,21 -6.474.394,29

Zuschüsse zu Invaliditätspension -281.043,06 -287.629,93

Zuschüsse zu Witwen- und Waisenpension -286.604,80 -290.950,18

Härteausgleich für Pensionszuschussempfänger -182.258,05 -221.521,81

a.o. Monatszuwendung für reine Notstandsunterstüt-
zungs-, Pensionszuschuss- und Härteausgleichempfänger

-1.213.097,69 -1.183.674,51

Pflegekostenzuschüsse -159.965,82 -172.580,68

Einmalige Notstandsunterstützungen -15.250,00 -11.960,87

AlleinerzieherInnenunterstützungen -54.611,10 -53.627,12

Geburtskostenzuschüsse -209.100,00 -205.700,00

Patenschaft Kinderdörfer -480,00 -480,00

Urlaubsunterstützungen an Betriebe -93.930,89 -100.039,39

Landapothekenunterstützungen -180.649,70 -231.829,00

Sterbegeld 0,00 -17.043,00

Stellenlosenunterstützungen -50.516,14 -160.831,45

Coronaprämie -42.716,29 -11.403,22

Zuschüsse zum Rehabilitationsgeld -6.469,96 -7.591,23

Krankenunterstützungen

a. Notstandsunterstützungsempfänger -2.140,89 -2.145,00

b. Dienstnehmer -53.682,05 -62.488,94

c. Dienstgeber -315,00 -315,00

Stipendien 0,00 -400,00

Dienstleistungs- und Verwaltungsaufwand -1.709.224,77 -1.319.809,46

Ausgabe Anteilserwerb ÖÄAB 0,00 -129.920,00

Sonstige Ausgaben -1.372,73 -326,14

Abschreibung vom Anlagevermögen -19.603,29 -24.306,60

Aufwand für Wertpapiere (Wufo) -1.989.806,75 -79.070,28

-13.240.387,18 -11.063.676,30

Gebarungsüberschuss 7.535.355,10 3.112.306,44
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Erläuterungen

zum Rechnungsabschluss (bestehend aus Schlussbilanz und Erfolgsrechnung) 2022
 der Pharmazeutischen Gehaltskasse für Österreich

I. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN

Der Rechnungsabschluss der Pharmazeutischen Gehaltskasse für Österreich wurde 
gemäß den Bestimmungen des Gehaltskassengesetzes 2002 aufgestellt, welches vor-
sieht, dass für jedes abgelaufene Geschäftsjahr ein Rechnungsabschluss aufzustellen 
ist, der aus einer Erfolgsrechnung und einer Schlussbilanz bestehen muss.

Die Erfolgsrechnung und die Schlussbilanz bauen demzufolge auf einer Einnahmen- 
und Ausgabenrechnung auf, die um bilanzielle Abgrenzungen im Bereich des Sach- und 
Finanzanlagevermögens, im Bereich der Rezeptverrechnungen sowie im Bereich der 
Gehaltsverrechnungen erweitert wurde.

Das Gehaltskassengesetz sieht keine gesetzlichen Bilanzierungs- und Bewertungsme-
thoden vor. Die Bestimmungen des Unternehmensgesetzbuches (UGB) sind nicht ver-
pflichtend und werden vereinzelt subsidiär herangezogen.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurden die Grundsätze der Vollständigkeit 
und der Willkürfreiheit eingehalten.

Bei der Bewertung wurde von der Fortführung der Gehaltskasse ausgegangen.

Bei Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung 
angewandt.

Dem Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem insbesondere nur die am 
Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen werden. Alle erkennbaren Risi-
ken und drohenden Verluste, die im laufenden Geschäftsjahr oder in einem früheren 
Geschäftsjahr entstanden sind, wurden berücksichtigt.

1. Sachanlagevermögen
Das Immobilienvermögen wird zu Anschaffungswerten, vermindert um lineare plan-
mäßige Abschreibungen, angesetzt. Ausgaben für Sanierungen und Großreparaturen 
werden zu den Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten aktiviert. Die Abschreibungen 
erfolgen auf die voraussichtliche wirtschaftliche Nutzungsdauer. Außerplanmäßige Ab-
schreibungen werden durchgeführt, wenn Wertminderungen voraussichtlich von Dau-
er sind. 
Das sonstige Sachanlagevermögen wie Betriebs- und Geschäftsausstattung, Investitio-
nen in fremde Gebäude, laufende Reparaturen und Instandhaltungen sowie gering-
wertige Vermögensgegenstände werden im laufenden Geschäftsjahr aufwandswirk-
sam in der Erfolgsrechnung erfasst.
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2. Finanzanlagevermögen
Die Finanzanlagen werden mit den Anschaffungskosten bewertet. Außerplanmäßige 
Abschreibungen werden vorgenommen, wenn eine Wertminderung voraussichtlich 
von Dauer ist. Zuschreibungen werden vorgenommen, wenn der Grund für eine frühe-
re außerplanmäßige Abschreibung weggefallen ist.

Dem Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem insbesondere nur die am 
Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen werden.

3. Umlaufvermögen
(Forderungen, Kassenbestand, Bankguthaben)

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden gemäß dem imparitäti-
schen Realisationsprinzip mit dem Niederstwert angesetzt. Falls Risiken hinsichtlich 
der Einbringlichkeit bestehen, werden Wertberichtigungen gebildet.

4. Personalrückstellungen
Personalrückstellungen, insbesondere Pensionsrückstellungen, Abfertigungsrückstel-
lungen, Jubiläumsgeldrückstellungen und Rückstellungen für noch nicht konsumierte 
Urlaube werden für Mitarbeiter der Pharmazeutischen Gehaltskasse nicht gebildet.

5. Sonstige Rückstellungen
Sonstige Rückstellungen werden für absehbare, künftig notwendige Investitionen ge-
bildet. Die Bewertung erfolgt anhand der voraussichtlichen Kosten.

6. Verbindlichkeiten
Unter der Position „Pensionskasse/Statut B“ werden Verbindlichkeiten gegenüber Mit-
gliedern der Pharmazeutischen Gehaltskasse ausgewiesen. Es handelt sich beim „Sta-
tut B“ um die Verwaltung und Veranlagung von Geldern der Mitglieder im Rahmen 
einer Pensionsversicherung mit Hilfe der Valida Consulting GesmbH. Die Pharmazeuti-
sche Gehaltkasse trägt keine Verpflichtungen für einen Erfolg aus diesen Veranlagun-
gen. Die Verbindlichkeiten werden spiegelgleich zu den im Finanzanlagevermögen aus-
gewiesenen Kepler-Fonds und AB Key Select Anteilen angesetzt.

Sonstige Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag unter Bedachtnahme auf 
den Grundsatz der Vorsicht ermittelt.

7. Bewertungsmethoden
Die bisher angewandten Bewertungsmethoden wurden bei der Erstellung des vorlie-
genden Rechnungsabschlusses beibehalten. Die gesetzlichen Änderungen im Zusam-
menhang mit dem Reservefonds und der Behandlung des Transferbetrages werden im 
Bereich Passiva beschrieben.
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II. ERLÄUTERUNGEN DER BILANZ UND DER ERFOLGSRECHNUNG

BILANZ

Aktiva

Die Bilanzsumme erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr um rund 9,52 Mio. € oder 5,98 
% auf 168,67 Mio. €.

Das Sachanlagevermögen der Gehaltskasse umfasst den Realitätenbesitz in der Laim-
grubengasse 25-27, den Hausanteil Spitalgasse 29 und Tendlergasse 13 sowie das In-
ventar der Gehaltskasse, das lediglich mit einem Erinnerungswert von 0,07 € in der 
Bilanz ausgewiesen wird, da die Aufwendungen für Neuanschaffungen zur Gänze als 
Betriebsausgaben gebucht werden.
Beim Realitätenbesitz wurden die Abschreibungen in angemessener Höhe vorgenom-
men, als Nutzungsdauer werden 67 Jahre angesetzt. 

Im Finanzanlagevermögen sind 34,16 Mio. € „K 51“ Kepler-Fonds sowie 0,46 Mio. € AB 
Key Select Anteile enthalten, die im Rahmen des Statut B für die Mitglieder der Pharma-
zeutischen Gehaltskasse mit Hilfe der Valida Consulting GesmbH veranlagt und verwal-
tet werden. Dieser Betrag stellt gleichzeitig den Deckungsstock für die Verpflichtungen 
gemäß Statut B dar.

Die Forderungen der Pharmazeutischen Gehaltskasse von insgesamt 28,92 Mio. € (+ 
9,82 Mio. € gegenüber 2021) setzen sich größtenteils aus kurzfristigen Forderungen 
gegenüber den Krankenkassen, überwiegend noch innerhalb der 14tägigen Zahlungs-
frist, Außenständen der Apothekenbetriebe sowie Abgrenzungspositionen zusammen. 
Als langfristige Forderungen mit einer maximalen Laufzeit von 48 Monaten sind offe-
ne Gehaltsvorschüsse an angestellte Apotheker und Anrechnungsbeträge für Dienst-
zeitanrechnungen von angestellten Apothekern, deren Abstattung in Raten genehmigt 
wurde, zu sehen.

In den einzelnen Teilbereichen entfallen auf:

2022
in Mio. €

2021
in Mio. €

Außenstände bei Krankenkassen 24,56 16,05

Gehaltsvorschüsse 3,21 2,55

Außenstände bei Apothekenbetrieben, Abgren-
zungspositionen und sonstige Forderungen 1,15 0,50

Die Barmittel betrugen zum Bilanzstichtag rund 2,92 Mio. €.
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Passiva

Die Eigenmittel der Pharmazeutischen Gehaltskasse betreffend des Wohlfahrts- und 
Unterstützungsfonds wie auch des Reservefonds wurden auf Grundlage des § 1 Abs. 
(2) GKG 2002 gebildet. Die Rücklage für die Rezeptverrechnungsstelle und die Umla-
genkasse werden freiwillig zum Ausgleich möglicher, zukünftiger Kosten gebildet. Der 
Umlagenkasse wurde im Jahr 2019 ein Betrag in Höhe von 4,34 Mio. € zugeführt. Der 
Transferbetrag soll zur Stützung der Umlagenberechnung verwendet werden. Zum 31. 
Dezember 2022 zeigt sich folgendes Bild:

2022
in Mio. €

2021
in Mio. €

a) WUFO 86,48 78,94

b) Reservefonds 15,94 15,95

c) Rezeptverrechnungsstelle 2,24 3,22

d) Umlagenkasse 0,48 1,39

Transferbetrag (Auflösung Reservefonds) 2,01 2,85

Die Verbindlichkeiten der Gehaltskasse erhöhten sich gegenüber dem Vorjahr um rund 
4,73 Mio. € (die Verbindlichkeiten Pensionskasse/Statut B und die kurzfristigen Bank-
verbindlichkeiten sind gesunken, im Gegensatz dazu sind die sonstigen Verbindlichkei-
ten um 10,80 Mio. € gestiegen). Hinsichtlich Statut B ist anzumerken, dass die Verbind-
lichkeiten nur deshalb gesunken sind, weil der vorhandene Deckungsstock um 3,15 
Mio. € gesunken ist.
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ERFOLGSRECHNUNG

Einnahme / Erträge
Die Gesamteinnahmen der Gehaltskasse verzeichnen gegenüber dem Geschäftsjahr 
2021 einen Zuwachs auf 218,14 Mio. €.

Die Einnahmen der Umlagenkasse betrugen rund 190,15 Mio. €, das sind um 11,17 
Mio. € mehr als 2021. Der errechnete Abgang in Höhe von 916.098,94 € wird laut Be-
schluss der Obleute der Pharmazeutischen Gehaltskasse auf das Geschäftsjahr 2023 
vorgetragen.

Aufgrund der Bestimmungen des Gehaltskassengesetzes flossen widmungsgemäß 
dem Wohlfahrts- und Unterstützungsfonds Mitgliedsbeiträge in der Höhe von rund 
14,04 Mio. € (2021: 12,31 Mio. €) zu. Der aus der Veranlagung der Fonds resultierende 
Vermögenszuwachs betrug rund 4,46 Mio. € und setzt sich aus Wertpapiererträgen in 
Höhe von 6,45 Mio. € und Aufwand für Wertpapiere in Höhe von 1,99 Mio. € zusammen.

Durch Zuführung des Gebarungsüberschusses in Höhe von 7.535.355,10 € (2021: 
3.112.306,44 €) beträgt per 31.12.2022 der Stand des Wohlfahrts- und Unterstützungs-
fonds 86.476.522,26 €.

Die Mitgliedsbeiträge der Dienstgeber vom Umsatz mit begünstigten Beziehern in der 
Höhe von rund 6,90 Mio. € (2021: 3,66 Mio. €) wurden entsprechend der gesetzlichen 
Zweckwidmung für Ausgaben der Rezeptverrechnungsstelle verwendet. Das im Be-
richtsjahr kräftig angestiegene Zinsniveau führte zu Ausgaben für Kreditaufnahmen 
zur Vorfinanzierung der Rezepterlöse in Höhe von 0,49 Mio. €.

Der aus der Gebarung der Rezeptverrechnungsstelle im vorliegenden Geschäftsjahr 
errechnete Abgang in Höhe von 982.057,06 € wird laut Beschluss der Obleute der Phar-
mazeutischen Gehaltskasse mit dem vorhandenen Guthaben aus Vorjahren saldiert.

Ausgaben/Aufwände
Gemäß den Bestimmungen des Gehaltskassengesetzes und den von den gewählten 
Organen der Gehaltskasse gefassten Beschlüssen wurden im Jahre 2022 im Wesent-
lichen folgende Leistungen erbracht:

2022
in Mio. €

2021
in Mio. €

Gehälter (inkl. Sonderzahlungen) 182,24 170,21

Abfertigungen 2,53 2,33

Altersversorgung 8,81 8,64

Sonstige Unterstützungsleistungen 2,43 2,23

Kreditkosten der Rezeptverrechnung 0,49 -0,25
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Im Aufwand für Wertpapiere in Höhe von 1,99 Mio. € sind Spesen aus der Veranlagung, 
Depotgebühren, Abwertungen und realisierte Kursverluste enthalten.

Der Dienstleistungs- und Verwaltungsaufwand erhöht sich gegenüber 2021 um rund 
3,0 Mio. € oder + 29,51 % auf rund 13,15 Mio. €.

III. SONSTIGE ANGABEN
Die Verrechnung der PCR- und Wohnzimmertests mit den vielen verschiedenen Ab-
rechnungsstellen und deren unterschiedlichen Abrechnungsmodalitäten stellte die Ge-
haltskasse im Berichtsjahr vor große organisatorische Herausforderungen. Finanziell 
hatte dies keine Auswirkungen, denn die Leistungen waren nicht vorfinanziert und so-
mit fungierte die Gehaltskasse hier als reine Organisationsschnittstelle.

Mitte des Jahres machte sich die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge zur Rezeptverrech-
nung bemerkbar. Die Rücklage der Rezeptverrechnung wurde über Jahre hinweg ge-
plant abgebaut. Nun war es notwendig, den Mitgliedsbeitrag erneut zu berechnen und 
auf die derzeitigen Gegebenheiten anzupassen.

Das langanhaltend niedrige Zinsniveau begann sich mit August 2022 zu verändern und 
nunmehr muss die Gehaltskasse wie früher für die Aufnahme von Geldern Zinsen be-
zahlen, was im Jahr 2022 bereits zu Finanzierungskosten von 0,49 Mio. € führte.

Wien, 04. Mai 2023

Die Direktorin:
Dr.iur. Brigitte Wunsch

Die Obleute:
Mag.pharm. Irina Schwabegger-Wager 
Mag.pharm. Georg Fischill
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Bericht des Wirtschaftsprüfers
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Bericht und Antrag des Kontrollausschusses

Bericht und Antrag des Kontrollausschusses an die Delegiertenversammlung
Als gemäß § 56 Gehaltskassengesetz 2002 bestellte Mitglieder des Kontrollausschusses 
haben wir ergänzend zu den laufenden Rechnungsprüfungen während des Geschäfts-
jahres den Rechnungs-abschluss, die Bilanz und Erfolgsrechnung des Geschäftsjahres 
2022 der Pharmazeutischen Gehaltskasse für Österreich geprüft und in Ordnung be-
funden. Die buchmäßigen Vermögens-bestände deckten sich voll mit den tatsächlichen, 
und die Rechtmäßigkeit der gesamten Gebarung konnte anhand der Beschlüsse der 
gesetz¬lichen Organe der Pharmazeutischen Gehaltskasse festgestellt werden, sodass 
wir an die Delegiertenver¬sammlung den Antrag stellen, den Rechnungsabschluss für 
das Geschäftsjahr 2022 zu genehmigen und den Obleuten sowie dem Vorstand die Ent-
lastung zu erteilen. 

Wien, 4. Mai 2023

für den Kontrollausschuss:

Genehmigung des Rechnungsabschlusses und Entlastung der Organe durch die 
Delegiertenversammlung

Mit Beschluss vom 28. Juni 2023 hat die Delegiertenversammlung der Pharmazeuti-
schen Gehaltskasse den Rechnungsabschluss und Rechenschaftsbericht der Obleute 
und des Vorstandes genehmigt und diesen Organen die Entlastung ausgesprochen.

Mag.pharm. Mag.rer.soc.oec. 
Helmut Puschacher e.h.
Vorsitzender

Mag.pharm. Annemarie Bauer e.h
stv. Vorsitzende
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2 Gehaltsschema 2022

Dienstjahre Gehaltsstufe allgemein berufsber. Apotheker*innen 
im Volldienst monatlich

1-2 I € 2.973,00

3-4 II € 3.108,00

5-6 III € 3.246,00

7-8 IV € 3.381,00

9-10 V € 3.543,00

11-12 VI € 3.738,00

13-14 VII € 3.960,00

15-16 VIII € 4.182,00

17-18 IX € 4.416,00

19-20 X € 4.629,00

21-22 XI € 4.812,00

23-24 XII € 4.959,00

25-26 XIII € 5.109,00

27-28 XIV € 5.214,00

29-30 XV € 5.310,00

31-32 XVI € 5.388,00

33-34 XVII € 5.466,00

35 und mehr XVIII € 5.538,00

Entlohnung für Aspirant*innen:

Familienzulagen
Kinderzulage, Aushilfe
Haushaltszulage

Sonderzahlungen:
a) Urlaubszuwendung
b) Weihnachtszuwendung

monatlich

monatlich
monatlich

= 1/6 der Gehälter XII-V
= 1/6 der Gehälter VI-XI

€ 1.737,-

€ 111,-
€ 33,-

Allgemein berufsberechtigte Apotheker*innen
Aspirant*innen
Riskenausgleichsbeitrag
Riskenausgleichsbeitrag für Aspirant*innen

€ 4.902,-
€ 2.115,-

€ 147,-
€ 63,-

Gehaltskassenumlagen pro Monat für im Volldienst stehende
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Kollektivvertragliche Bezüge 2022
Allgemein 
berufsber. 

Apotheker*innen
Aspirant*innen

Ausgleichszulage (14x) € 1.399,00 € 762,80

Leiterzulage (14x) € 1.309,00

Stv. Leiterzulage (pro Tag) € 26,50

Belastungszulage I (bei 0 freien Werktagen, 12x) € 1.553,50

Belastungszulage II (bei 4 freien Werktagen, 12x) € 1.086,00

Grundstundea) € 33,00

Nachtarbeitszuschlag für alle Turnusseb)

Grundlohn
Nachtarbeitszuschlag

€ 107,80
€ 94,30

Entlohnung pro Inanspruchnahme

8-20h sonn- u. feiertags

18-20h werkt., Sa nm

20-1h und 7-8h täglich

1-7h täglich

€ 1,37
€ 1,37
€ 1,37
€ 1,37
€ 2,72
€ 2,72 
€ 6,00
€ 6,00

Grundlohn
Zuschlag
Grundlohn
Zuschlag
Grundlohn
Zuschlag
Grundlohn
Zuschlag

Mantelwäsche € 5,00 € 5,00

Reisezulage (Kollektivvertrag Art. III Abs. 7): 
Tagesgebühr € 30,00

Nächtigungsgebühr € 20,10

Gefahrenzulage (Kollektivvertrag Art. XVIIIa):

Abs. 1 lit. A) monatlich € 180,00

Abs. 1 lit. B) stündlich € 3,00

a Die einheitliche Apothekergrundstunde gilt nur für die Abgeltung von Bereitschafts-
diensten am Tage. Für sonstige Überstunden (und Nachtarbeit) ist die aus dem persön-
lichen Gehalt errechnete Grundstunde anzusetzen. 

b Turnus I = Dauerbereitschaft; Turnus II = Wechselturnus von 2 Apotheken; Turnus III = 
Wechselturnus von 3 Apotheken
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Dienstzeitanrechnungen

Die im Jahre 2022 von den Obleuten aufgrund des GKG 2002 entschiedenen Ansuchen 
um Dienstzeitanrechnung wurden wie folgt erledigt:

Positive Erledigungen

im Gesamtausmaß von

Anzahl Jahren Monaten Tagen

1. Berufsverhinderung wegen Krankheit, Stellen-
losigkeit oder anderer nicht in der Person gelege-
nen Gründen

80 61 5 28

2. Berufsverhinderungen wegen Wochenschutz-
frist 6 1 10 29

3. Zeiten der höheren fachlichen Ausbildung 12 21 10 8

4. Zeit der wissenschaftlichen Lehrtätigkeit 2 4 6 15

5. Zeiten der Berufsausübung im EWR oder der 
Schweiz 23 107 6 25

6. Zeiten des Präsenzdienstes und Zivildienstes 10 6 3 3

Summe 2022 133 203 7 18

Summe 2021 166 254 7 3

Weitere 29 Ansuchen wurden abgelehnt.
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Vergütungen aus der Umlagenkasse

Abfertigungsvergütung
= Vergütung der Umlagen für die wegen Erreichens des pensionsfähigen Alters, wegen 
Invalidität oder Ablebens anfallenden Abfertigungen.

Jahr Pension Invalidität Ableben vergütete 
Umlagen

ausbezahlte 
Abfertigungen

2018 48 - - € 1.063.707,01 € 1.373.326,71

2019 42 2 - € 901.422,07 € 1.116.744,41

2020 52 2 1 € 1.304.032,40 € 1.668.738,12

2021 45 1 - € 913.152,69 € 1.224.398,27

2022 56 - - € 1.347.777,06 € 2.534.846,88

Krankheitsvergütung
= Vergütung der Gehaltskassen Vorschreibung für Krankenvertreter*innen oder Ge-
währung eines Pauschales für Mehrleistungen von Dienstgeber*innen oder der be-
triebseigenen pharmazeutischen Mitarbeiter*innen anlässlich der Erkrankung von 
Dienstgeber*in oder Dienstnehmer*in.

Jahr DG DN Summe Vertreterkosten Mehrleistungs-
pauschale

Summe

DG DN DG DN

2018 41 108 149 € 131.660,16 € 303.293,24 € 0,00 € 2.627,89 € 437.581,29

2019 46 106 152 € 145.694,54 € 235.135,22 € 0,00 € 1.333,52 € 382.163,28

2020 48 96 144 € 140.618,74 € 233.053,62 € 0,00 € 0,00 € 373.672,36

2021 42 106 148 € 163.489,80 € 317.565,58 € 0,00 € 0,00 € 481.055,38

2022 36 77 113 € 115.529,21 €191.757,87 € 0,00 € 0,00 € 311.375,41

Urlaubsvergütung

Jahr Umlageneingang Anzahl Betriebe zuerkannte 
Vergütungen

in % der Umlagen-
eingänge

2018 € 154.932.787 968 € 974.771 0,63

2019 € 161.859.480 790 € 842.409 0,52

2020 € 164.426.524 801 € 1.120.985 0,68

2021 € 177.201.382 637 € 911.436 0,51

2022 € 187.067.064 570 € 720.914 0,40

In den oben angeführten Zahlen sind auch Umlagenvergütungen an 66 Betriebe ent-
halten, die eine Fortbildungsvergütung erhalten haben.
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Betriebs- und Personenstatistik

Entwicklung des Gesamtmitgliederstandes (ohne Stellenlose)

Jahr gesamt Männer Frauen

Zahl Prozent Zahl Prozent

2012 5.823 1.230 21,12 4.593 78,88

2014 5.997 1.241 20,69 4.756 79,31

2016 6.194 1.275 20,58 4.919 79,42

2018 6.346 1.301 20,50 5.045 79,50

2020 6.515 1.322 20,29 5.193 79,71

2022 6.909 1.375 19,90 5.534 80,10

Entwicklung des Mitgliederstandes in der Abteilung Dienstnehmer*innen

Jahr Aspi-
rant*innen

ang. Apothe-
ker*innen 

inkl. RA

Riskenausglei-
cher*innen 

 (Asp, ang. Apo.)

Pragma-
tisierte

Ordensange-
hörige

2013 209 4.270 195 10 5

2014 242 4.310 197 9 4

2015 256 4.383 183 8 3

2016 258 4.455 174 8 3

2017 262 4.496 182 7 3

2018 264 4.589 178 4 3

2019 292 4.689 179 4 3

2020 297 4.704 167 4 3

2021 340 4.936 169 3 2

2022 322 5.066 158 2 2

*inkl. Riskenausgleicher*innen, ohne Miteigentümer*innen

Selbständige Apotheker *innen und angestellte Apotheker*innen, 31.12.2022

Jahr Gesamt Männer Frauen Verhältnis

Selbständige 1.517 631 886 41,60:58,40 %

Riskenausgleicher*innen 158 43 115 27,22:72,78 %

durch GK besoldet 5.230 701 4.529 13,40:86,60 %

Pragmatisierte und 
Ordensangehörige 4 0 4 0,00:100,00%

Summe 2022 6.909 1.375 5.534 19,90:80,10%

Summe 2021 6.792 1.360 5.432 20,02:79,98 %
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Entwicklung des gemeldeten Dienstausmaßes

Jahr zu besoldende 
Aspirant*in-

nen

zu besoldende
ang. Apothe-

ker*innen

Risken- 
ausgleicher*innen

Insg. TD
auf VD

VD TD VD TD

2013 204 862 3.218 115 80 1.972,0

2014 238 848 3.269 108 85 1.991,1

2015 238 838 3.370 99 76 2.045,5

2016 256 801 3.482 93 79 2.109,4

2017 259 797 3.520 95 84 2.143,2

2018 262 758 3.655 86 90 2.226,8

2019 289 782 3.731 89 87 2.290,3

2020 294 772 3.768 80 84 2.291,5

2021    338 887 3.882 84 83 2.420,2

2022 318*) 889 4.023 81 73 2.516,4

*) davon waren 32 Aspirant*innen im 5/10 Dienst

Familienzulagen der besoldeten angestellten Apotheker*innen und Aspirant*innen 
zum Mitgliederstand vom 31.12.2022

Dienstausmaß Haushaltszulagen Kinderzulagen

m w gesamt m w gesamt

Aspirant*innen 12 64 76 14 60 74

2/10 7 138 145 7 191 198

3/10 7 206 213 4 314 318

4/10 7 348 355 16 559 575

5/10 8 484 492 3 716 719

6/10 19 448 467 24 583 607

7/10 29 338 367 38 379 417

8/10 66 269 335 87 239 326

9/10 41 89 130 55 66 121

10/10 135 224 359 170 150 320

Summe 331 2.608 2.939 418 3.257 3.675

Zusätzlich zu den hier angeführten Familienzulagen wurde für 41 behinderte Kinder, 
für die eine erhöhte staatliche Kinderbeihilfe gewährt wird, eine doppelte Kinderzulage 
ausbezahlt. Für zwei angestellte Apotheker*innen wurde je eine Aushilfe für einen un-
versorgten Elternteil gewährt.
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Anzahl der Apothekenbetriebe, der Beschäftigten und des Gesamtdienstausmaßes 
pro Bundesland zum 31. Dezember 2022

Bundesland Betriebe in % Beschäftigte in % Gesamt-
dienstausmaß

in %

B 43 3 140 3 93,5 3

K 100 7 293 6 199,7 6

NÖ 251 18 754 16 489,1 16

OÖ 209 15 565 12 371,3 12

S 94 7 251 5 169,4 5

ST 210 14 761 16 492,7 16

T 122 9 391 8 270,9 9

V 54 4 153 3 98,4 3

W 335 24 1.315 28 919,6 30

1500

1200

900

600

300

0

Dezember 2022

Dezember 2020

Dezember 2021

Beschäftigte

Abbildung 27:  Beschäftigte 
nach Bundesländern
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Wohlfahrts- und Unterstützungsfonds – Leistungen 2022

Anzahl der Personen 
oder Betriebe

Aufwand Prozent

Laufende Notstandsunterstützungen 0  - 0,00

Krisenunterstützungen 1 3.200 0,03

Zuschüsse zu Alterspensionen 2.112 6.684.348 70,21

Zuschüsse zu Invaliditätspensionen 82 281.043 2,95

Zuschüsse zu Witwen- und Waisenpen-
sionen

203 286.605 3,01

Härteausgleich für PZ-Empfänger*innen 85 182.258 1,91

Pflegekostenzuschuss 49 159.966 1,68

Sonderzahlungen 2.277 1.213.098 12,74

Einmalige Notstandsunterstützungen 6 15.250 0,16

Geburtskostenzuschuss 246 209.100 2,20

AlleinerzieherInnen-Unterstützung 56 54.611 0,57

Patenschaft Kinderburg Rappottenstein 1 480 0,01

Sterbegeld * 0  - 0,00

Stellenlosenunterstützung 136 50.516 0,53

Coronaprämie 177 42.716 0,45

Zuschüsse zu REHA-Geld 3 6.470 0,07

Krankenunterstützung an

Zuschußempfänger*innen 3 2.141 0,02

Dienstnehmer*innen 74 53.682 0,56

Dienstgeber*innen 1 315 0,00

Stipendien 0  - 0,00

Leistungen an Apothekenbetriebe

Landapothekenunterstützung 9 180.650 1,90

Urlaubsunterstützungen 10 93.931 0,99

Summe 9.520.380 100

* Der Sterbefonds wurde aufgelöst und abgefunden.
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Arbeitsmarkt der Apotheker*innen in Österreich an den Monatsers-
ten der Monate Jänner bis Dezember 2022

Monate Dauerposten Vertretungen Aspi-
rant*innen

VD TD VD TD

I Stellenangebote 120 189 34 30 100

Stellensuchende 221 230 39 19 50

davon Stellenlose 51 82 * * *

II Stellenangebote 122 199 47 45 109

Stellensuchende 217 227 40 28 53

davon Stellenlose 50 74 * * *

III Stellenangebote 128 213 52 44 118

Stellensuchende 218 226 38 30 55

davon Stellenlose 51 68 * * *

IV Stellenangebote 132 219 58 39 122

Stellensuchende 217 225 37 25 55

davon Stellenlose 46 70 * * *

V Stellenangebote 142 215 66 38 127

Stellensuchende 181 197 35 21 52

davon Stellenlose 48 63 * * *

VI Stellenangebote 132 183 74 32 121

Stellensuchende 96 104 30 19 46

davon Stellenlose 25 39 * * *

VII Stellenangebote 139 182 83 31 129

Stellensuchende 96 108 31 17 46

davon Stellenlose 22 44 * * *
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Monate Dauerposten Vertretungen Aspi-
rant*innen

VD TD VD TD

VIII Stellenangebote 146 189 86 27 133

Stellensuchende 99 108 31 21 46

davon Stellenlose 26 42 * * *

IX Stellenangebote 151 196 81 26 147

Stellensuchende 99 113 32 17 47

davon Stellenlose 25 46 * * *

X Stellenangebote 141 195 75 25 148

Stellensuchende 103 124 34 17 47

davon Stellenlose 27 46 * * *

XI Stellenangebote 140 196 72 16 158

Stellensuchende 107 131 32 20 45

davon Stellenlose 27 48 * * *

XII Stellenangebote 147 196 67 18 153

Stellensuchende 106 138 36 22 44

davon Stellenlose 29 48 * * *

*) Die Anzahl dieser Personen wird nicht erhoben, da sie für die Beurteilung des Ar-
beitsmarktes der Apotheker*innen keine Aussagekraft hat und darüber hinaus stark 
vom Erhebungsstichtag abhängig ist. Bei Universitätsabsolvent*innen, die eine Aspi-
rantenstelle suchen (sog. „stellensuchende Aspirant*innen“) liegt es in der Natur der 
Sache, dass sie noch keine Anstellung in einer Apotheke haben. 
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422,6

152.68
0,7

421,9
42,4

32,1
432,1

1,69
430,5

10,3
6,7

II
395,7

131,81
0,7

395,0
39,7

32,6
402,1

1,48
400,6

9,1
5,6

III
425,9

112,26
0,8

425,0
42,7

39,4
428,4

1,68
426,7

8,8
4,6

IV
300,1

15,17
0,7

299,4
30,1

35,5
294,0

1,04
293,0

5,4
1,5

V
306,3

10,15
0,8

305,5
30,8

35,3
301,0

1,97
299,0

5,1
1,0

VI
318,0

12,59
0,8

317,3
32,0

34,9
314,3

1,02
313,3

5,2
1,2

VII
312,5

12,74
0,8

311,7
31,4

32,8
310,3

1,20
309,1

5,2
1,3

VIII
304,4

11,40
0,7

303,7
30,6

30,2
304,1

2,28
301,8

4,8
1,2

IX
321,9

12,99
0,8

321,1
32,3

31,9
321,6

1,43
320,1

5,4
1,3

X
313,3

15,71
0,8

312,5
31,5

29,7
314,4

1,29
313,1

5,5
1,6

XI
337,5

11,50
0,9

336,6
33,9

31,7
338,9

0,82
338,0

5,6
1,2

XII
357,6

9,82
0,9

356,7
35,9

32,2
360,4

1,23
359,2

5,6
1,0

2022
4.115,8

508,83
9,3

4.106,5.
413,4

398,4
4.121,5

17,13
4.104,4

76,0
28,2

2021
4.219,2

870,0
9,2

4.210,1
423,5

382,0
4.251,7

18,13
4.233,7

95,2
46,8

2020
3.136,2

9,1
3.127,0

315,2
377,5

3.064,7
7,22

3.057,5
48,9

2019
2.992,7

9,2
2.983,5

300,6
375,6

2.908,5
7,59

2.901,0
51,7

2018
2.890,3

9,1
2.881,1

290,2
363,8

2.807,5
7,01

2.800,5
51,1

2017
2.811,9

9,1
2.802,9

282,4
357,2

2.728,1
6,93

2.721,2
51,6

2016
2.700,4

9,0
2.691,5

271,4
356,0

2.606,8
6,68

2.600,2
52,1

2015
2.633,3

9,2
2.624,2

264,6
361,3

2.527,5
6,67

2.520,8
52,6
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Entwicklung der Kosten und des Verhältnisses der gesamten Eigen-
mittel der Pharmazeutischen Gehaltskasse zum Umsatz der Rezept-
verrechnungsstelle

Jahr Umsatz*)

Kreditkosten Verwaltungs-
kosten

Summe %

Eigenmittel

absolut 
ATS

in % vom 
Umsatz

absolut 
ATS

in % vom 
Umsatz

absolut 
ATS

in % vom 
Umatz

1980 4.753,1 10,862 0,23 10,413 0,22 0,45 134,4 2,82

1982 5.249,9 13,315 0,25 12,082 0,21 0,46 149,5 2,85

1984 5.686,8 8,833 0,15 13,918 0,24 0,39 162,6 2,86

1986 6.503,2 8,397 0,13 15,684 0,24 0,37 193,4 2,97

1988 7.577,7 6,327 0,08 16,822 0,22 0,30 197,7 2,61

1990 8.573,0 15,473 0,18 17,212 0,20 0,38 218,3 2,55

1992 10.415,7 21,625 0,21 19,013 0,19 0,40 248,1 2,39

1994 13.163,6 14,886 0,11 20,433 0,15 0,26 317,0 2,40

1996 14.643,7 10,245 0,07 23,380 0,16 0,23 397,9 2,72

1998 16.892,9 12,388 0,07 24,314 0,14 0,21 472,3 2,80

2000 20.702,3 19,477 0,09 27,316 0,13 0,22 555,0 2,68

€ € % € % % € %

2002 1.658,8 1,562 0,09 2,320 0,14 0,23 44,9 2,71

2004 1.729,5 1,197 0,07 2,401 0,14 0,21 49,7 2,87

2006 1.875,7 1,620 0,09 3,445 0,18 0,27 56,2 3,00

2008 2.199,0 2,864 0,13 3,225 0,15 0,28 56,7 2,58

2010 2.213,2 0,461 0,02 2,901 0,13 0,15 69,2 3,13

2011 2.263,2 0,830 0,04 3,258 0,14 0,18 71,1 3,14

2012 2.335,7 0,376 0,02 3,485 0,15 0,17 75,6 3,24

2013 2.336,8 0,239 0,01 3,941 0,17 0,18 78,3 3,35

2014 2.465,4 0,232 0,01 3,781 0,15 0,16 84,5 3,43

2015 2.626,0 0,176 0,01 3,703 0,14 0,15 87,3 3,32

2016 2.698,2 0,148 0,01 3,766 0,14 0,15 90,8 3,37

2017 2.812,1 0,027 0,00 3,796 0,13 0,13 97,4 3,46

2018 2.890,7 -0,011 0,00 4,128 0,14 0,14 100,22 3,27

2019 2.992,7 -0,02 0,00 4,553 0,15 0,15 102,22 3,42

2020 3.163,2 -0,02 0,00 4,878 0,16 0,15 101,33 3,23

2021 4.219,0 -0,253 -0,01 5,89 0,14 0,13 102,35 2,43

2022 4.116,0 0,49 0,01 7,63 0,19 0,2 107,14 2,60

*) Umsatz der Gehaltskasse mit den Sozialversicherungsträgern für die Rezeptmonate 
Dezember bis November des benannten Jahres
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Betriebe
G

esam
tzahl der Apotheken 

1.452
1.441

1.434
1.417

1.406
1.399

1.390
1.380

1.369
1.358

Konzessionierte
1.409

1.398
1.391

1.374
1.364

1.356
1.346

1.334
1.322

1.311

Realapotheken, sui generis
6

6
6

6
6

6
6

6
6

6

Krankenhausapotheken
37

37
37

37
36

37
38

40
41

41

Filialapotheken
31*)

31*)
31*)

31*)
30*)

29*)
28*)

28*)
28*)

27*)

Pharm
azeutische Fachkräfte

G
esam

tzahl
6.909

6.792
6.515

6.478
6.346

6.244
6.194

6.104
5.997

5.918

D
ienstgeber*innen

1.517
1.511

1.507
1.490

1.486
1.476

1.470
1.454

1.432
1.424

G
ehaltskassenbesoldete

(inkl. N
iederkunft, Karenzurlaub usw

.)
4.912

4.769
4.540

4.513
4.413

4.317
4.283

4.208
4.117

4.080

durchschnittlich beschäftigtes D
ienst-
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aß im

 Volldienst
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6,83
6,64

6,69
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6,71
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tdienstausm
aß Besoldete 

(um
gerechnet auf Volldienst)

3.357
3.261

3.016
3.023

2.937
2.898

2.871
2.844

2.797
2.794

Riskenausgleicher*innen
153

169
167

179
178

182
174

183
197

195

Aspirant*innen
322

338
298

293
264

264
259

258
243

210

Besoldung in €
U

m
lage (12m

al jährlich)
4.902

4.818
4.746

4.680
4.575

4.485
4.416

4.383
4.311

4.191

G
ehalt (14m

al jährlich)

I. G
ehaltsstufe

2.973
2.919

2.877
2.823

2.757
2.697

2.661
2.619

2.535
2.457

XVIII. G
ehaltsstufe

5.538
5.439

5.358
5.256

5.136
5.022

4.959
4.959

4.881
4.788

W
ohlfahrts- u. U

nterstützungsfonds

Em
pfänger einer Altersversorgung

2.485
2.430

2.351
2.189

2.098
2.026

1.983
1.912

1.851
1.804

*) davon ist 1 Filialapotheke nur in den Som
m

erm
onaten und 1 Filialapotheke nur in den W

interm
onaten geöff

net
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